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«mm  legemai in Le«n>iO!i«
Br . Berlin , 29. Nov. (Gig. Drahtbericht .) Der B e -

1oIdungsUnterausschuß des Reichstags  begann
am Samstag die Beratung des „Gesetzentwurfs zur Siche¬
rung einer einheitlichen Regelung der Beamtenbesoldung ",
des sog. „vverrgesetzes . Durch dieses Gesetz, das am 1. Avril
3921 in Kraft treten und mit 1. Avril 1923 nutzer Kraft
ireten soll. will man eine einheitliche Regelung der Be-
umterwesoldllng rm ganzen Reiche schaffen und namentlich
auch rm Interesse der Gemeinden verhindern , dah die Äeichs-
besotdungsordnung von den Ländern und Gemeinden über-
botmi wird . Das Gesetz, dessen verfassungsmäßige Grundlage
in Art . 10 Ziffer 3 der Reichsnersassrmg gesucht wird , wird
»es erngrerfen . da seine Folgen eine Neuregelung der Be¬
soldungsordnung der Länder und Gemeinden sein mutz. Das
Gesetz war rm Reichsrat gegen die Stimme Bayerns ange¬
nommen worden und der Vertreter Bayerns svrach sich auch
im Ausichntz gegen so weitgehende Eingriffe in die Rechte der
Elnzelltaaten „culs. konnte aber nicht in Abrede stellen, daß
oas Gesetz günstige Wirkungen baben könne. Dem bayeri¬
schen Vertreter trat zunächst ein Landsmann , der Abg.
Simon-  Schwaben , entgegen, der den Widerspruch
Bayerns als vartikularistisch bezeichnete. Der Reichs-
irnanzm .rUlster  selbst wies darauf hin . datz die bayeri¬
schen Gemeinden in einer Eingabe gefordert hatten , datz der
grotzte Teil der Gehälter der Gemeindebeamten vom Reiche
getragen werden müßte und leitete daraus den besten Grund
ber. das Gesetz anzunehmen . Die Länder hätten die Ein¬
bringung eines solchen Gesetzes gewünscht. Es sei bedauer¬
lich. datz rn der schweren Not der Zeit der einzelstaatliche
«tandvMkt allzu sehr in den Vordergrund gestellt würde.
Gegenüber der Bewängelung . datz die Beamtenorganisation
bei der Ausarbeitung des Entwurfs nicht gehört werden , be¬
tonte der Munster , daß dies Sache der Länoerregierungen ge¬
wesen sei.. Der demokratische Abgeordnete Delius  hob die
Debatte über drese Streitigkeiten hinaus , indem er darauf
hinwies . datz nicht nur alle Parteien und alle Länderver-
treter . sondern auch die Beamten selbst in ihrer groben Mehr-
Imt  un Interesse der Beamten und der Einheitlichkeit des
Beamtenkorvers ein solches Cperrgeietz gefordert hatten . Da¬
mit wurden die Eigenarten der Gemeinden und Länder
nicht beschrankt. Der Ausschuß war sich darüber einig , daß
unleugbare Harten beseitigt werden müssen. Er wird am
Dienstag in die Eintzelberatungen eintreten.

Der Etat des Reichswehrrllinisterisms.
mz. Berlin . 27. Nov. Der Etat des Reichswehrministe-

rtums wurde im Hauvtausschuß des Reichstags weiterbe¬
raten . Minister Dr . E e tzl e r erklärte , daß er schon viele
Etats aufgmellt habe, aber die Art . wie in dem vorliegen¬
den, Etat Riesenab striche  gemacht würden , habe zu
zivei Konieauenzen geführt : Entweder zwinge man ihn zu
lloersordernngen . und das werde er keinesfalls zugeben, oder
man lege durch derartige mechanische Abstriche die Heeres¬
verwaltung einfach lahm . Staatssekretär v. Feldmann
vroteitrerte gegen den Vorwurf der Verschwendung, den der
Abg. Volß erhob. Auf eine Anfrage des Dr . R o i e n i e I d
rk ^ klärte der Minister noch, daß das militärische Nach¬

richtenwesen gar nichts mehr mit dem politischen Rachrichten-
lyitem zu tun habe. Letzteres sei aber vom Minister im Be¬
reiche des Heereswcsens vollständig abgeschafft.

Ein Mittelstandsantrag.
Berlin. 29. Nov. (Eig. Drahtbericht.) Nachdem der

.nteitraltionelte Handwerkerausschuß unter Vorsitz des demo-
krEchen Abgeordneten Bartschat  getagt hat . haben alle
nicht sozralistrschenParteien zum Etat des Reichswirtichaits-
mmmerrums einen Antrag eingebracht , durch welchen die
Rermsremerung ersucht wird , durch Verordnung des Reichs-
^Eüenten unverzüglich eine Stelle einzurichten , die über

aiiungen bes Reiches  einen fortlauien-
den überblick erhalt und bei der die Länder durch ihre Ve-

der Lage sind, aus die gerechte und wirtschait-
kuve. Berteilnng der Reichsaufträge auf die einzelnen Teil-
vnrtichaitsgeblete des Reiches einzuwirken.

Das Kredit- und Kshlenabkommenmit Holland.
T- B. Berlin , 27. Nov. Wie die „Norddeutsche

Allgemeine Ztg ." hört , wurde der niederländischen Re-
giemtng seitens der deutschen Regierung mitgeteilt , daß

das Kredit - und Kohlenabkommen vom
11. Mai nunmehr zu ratifizieren.

Eine Machtsolle Kundgebung für das Deutschtum.
für w f & feL 28- Zn einer machtvollen Kundgebung
ff * „ w «estaltete sich am Sonntagmittag einMeliterichen Gesangvereins aus
* 0.stowitz unter Leitung des Professors Fritz Lubrich
im, überfüllten Marmoriaal des Zoologischen Gartens Die
^mer wurde m,t einer Ansprache des ehemaligen Kattowitzer
?? Ä .ura 5rmei,ttts Bohlmann  eröffnet , der den aus
.*0 Mitgliedern bestehenden Gesangverein begrüßte und ihm
für seine Rundreise , .durch D-mtschland den besten Erfolg
wünschte. Rach ermgen Vorträgen nahm Reichskanzler* eb renbach  das Wort, der den Verein als starken Ver¬
mittler des deutschen Einbeitsgedankens feierte . Zum Schluß
>5'ner mit großem Beifall aufgenommenen Rede gab der
Reichskanzler der Hoffnung Ausdruck, daß der Liebesbund

■zwischen Deutschland und Oberschlesien aus ewig bestehen
bleibe . Die Feier fand ihr Ende mit einem Treugelöbnis
am Abstlmmungstage für Deutsch-Oberschlellen mit allerAkacht enmitreten.

Deutscher Ortskrankenkassentag.
mz. Kassel, 29. Nov. (Drahtbericht.) Der 24. deutsche

Ortskrankenkassentag trat heute in der hiesigen Stadthalls
zu einer zwei-tägigen Verhandlung zusammen . Etwa 700
Vertreter der deutschen Ortskrankenkaffen sind eingetrosfen
um zu den Fragen des Kronkenkassenwessns Stellung zu
nehmen. Der heutige Vormittag bringt einen Vertrag über
die Tarifgemeinschait mit -dem Zentralverband der Angestell¬
ten . Der zweite Verhandlungstag ist den Fragen auf dem
Gebiet der sozialistischen Gesetzgebung gewidmet . Dem
Hauvtverband der deutschen Ortskranckenkassen gehören zur-
ssit 1400 Ortskrankenkaisen mit einem MitÄiederhestand von
8 -MMvmn «rr. K

Die bayerischen Einwohnerwehren.
W. T.-B. Berlin . 27. Nov. (Amtlich .) Der zweitägige

Aufenthalt des bayerischen Ministerpräsidenten v. Kahr  rn
Berlin war eingehenden Besprechungen  über die baye-
risckien Einwohneren gewidmet . Am Donnerstag hatte Hahr
eine Unterredung mit dom Reichspräsidenten,  der
sich Konserenzen mit dom Reichskanzler  und dem
R e i chs m i n i st e r des  A u s w ä r t i >g e n anschlossen.
Am Freitag folgte die Beratung zwischen Kabr und den be¬
teiligten Reichsministern , zu der außer einigen weiteren
Mitgliedern der bayerischen Regierung auch der Reichs¬
kommissar für Entwaffnung  der Zivilbevölkerung
und der vorübergehend in Berlin anwesende Botschafter
M a y e r hinzugezogen wurden.

Uber das Ergebnis  der verschiedenen Beisvrechungon
kann mitgeteilt werden , daß Kahr die Durchführung
des Entwaffnungsgefetzes  und die ErfMung, .der
in Spa übernommenen Vervslichtungen auch für Bayern als
ein n o t w e n d i g e s Z i e l erkennt , und nur . was die Ent-
wafsnungsmatznabmen zu bestimmten Zeiten angeht , die Be¬
rücksichtigung der besonderen bayerischen Verhältnisie für un¬
umgänglich erachtet. Während seines Aufenthalts in Ber¬
lin har der bayerische MinMervräsident auch den Borsitzon-
den der Interalliierten Kontrollkommission General
Rollet  ausgesucht und ihn über den Stand der Einwobner-
wehrsrage informiert . General Rollet hat diese Mitteilun¬
gen zur Kenntnis genommen. Kahr hatte ferner Gelegenheit,
auch dem hiesigen britischen Botschafter  Auf-
klürungen über die Einwohnerwehren in Bayern zu geben.

Ein neuer Kandidat für die Reichspräfidentschaft.
Br . Berlin , 29 . Nov . ( Eig . Drahtbericht .) In parla¬

mentarischen Kreisen erzählt man sich, datz die Deutsch-
nationalen  sich mit der Absicht tragen , als Kandi¬
daten für die Reichspräsidentschaft den bayerischen
Ministerpräsidenten v. Kahr,  der dieser
Tage in Berlin weilte , aufzustellen.

Die englischen Kohlenlieferungen fiir Frankreich.
mz. Paris , 29. Nov. (Drahtbericht .) Das „Echo

de Paris " veröffentlicht eine Regierungs¬
erklärung,  aus der hervorgeht , daß die englische
Regierung  sich nicht mehr an ihre Verpflichtung
gebunden hält , die sie der französischen Regierung
gegenüber hinsichtlich der Kohlenlieferungen eingegan¬
gen ist. Der französische Kohlenkontrolleur Ader  habe
England angeboten , ihm seine Freiheit wiederzugeben,
da Frankreich von der englischen Kohle nicht mehr voll¬
kommen abhängig sei. Er habe neue Zeitvertrüge für
das kommende Jahr vorgeschlagen.

Eine Erklärung Griechenlands an die Entente.
WZ . Athen . 28 . Nov . ( Havas . ) Die griechische

Negierung  hat an die Gesandten Frankreichs . Englands.
Italiens und den Vertreter Rußlands folgende E r -
klärung  gerichtet : In ihren Beziehungen zur framösischen
Republik und zu den anderen Großmächten der Entente wird
sich die griechische Regierung zur Richtlinie nehmen die Wah¬
rung der engen Zusammengehörigkeit , die eine Folge der ge¬
meinsamen Interessen dieser Mächte und des griechischen
Staates ist. Dabei darf die Regierung sich stützen auf das
volle Vertrauen,  das ihr anläßlich der letzten Wahlen
von dem griechischen Volk zum Ausdruck gebracht worden ist.
Die griechische Regierung verpflichtet sich, allen den Verpflich¬
tungen voll und ganz nachzukommen, welche das vorige
Ministerium der französischen Republik und den übrigen
Mächten gegenüber übernommen hatte.

Vom Weltpostkongretz.
wz. Madrid , 27. Nov. (Havas .) Der Weltvostkongreb

nahm mit geringfügigen Änderungen den Vorschlag der Kom¬
mission für den Voitvaketdienst  an . der ein für den
Handel sehr vorteilhaftes Eewichtssystem vorsieht, sowie
billige nach Gewicht abgestufte Tarife . Es wird mehrere
Klaffen geben, die erste bis zu 1 Kilogramm , die zweite von
1 bis 5 und die dritte von 5 bis 10 Kilogramm . Beim Tran¬
sitverkehr wird der Transit für iedes Land errichtet , und
zwar in Höhe von 30 Centimes bis 1 Franken für die erste
Klaffe bis 1 Kilogramm . 50 Centimes für die zweite und
90 Centimes für die dritte Klaffe. Von mehreren europä¬
ischen und amerikanischen Ländern wurden Abänderungsvor¬
schläge zur derzeitigen Gesetzgebung gemacht.

Vom internationalen Gewerkschaftskongretz.
Bz. Amsterdam, 28. Nov . Reuter berichtet aus London:

Auf dein internationalen Gewerkschastskongretz berichtete
2 o u b a u x (Frankreich) namens der Kommission , die das
Ruhrgebiet besuchte, und erklärte , die Alliierten hätten keinen
Anlaß , dieses Gebiet zu besetzen. Es lei Pflicht der deutschen
Arbeiterschaft , sich der Besetzung durch Produktionsverweige¬
rung zu widerietzen, und Pflichr der C. E . T .. den deutschen
Arbeitern zu helfen. Der deutsche Delegierte Legten  svrach
über die Schwierigkeiten für die Arbeiter des Ruhrgebietes,
infolge des Lebensmittelmangels und der ihnen durch den
Vertrag auferlegten Beschränkungen die Vertragsbestimmun¬
gen zu erfüllen . Thomas  sprach sein Bedauern aus . datz
Frankreich anscheinend fest entschlossen sei: imperialistischen
Regungen zu folgen, und erklärte , wenn die deutschen Kame¬
raden ihren Bervflichtungeu nachkämen, sei es die Pflicht der
organisierten - Arbeiterbewegung der Welt , ihnen zu helfen.
Eine internationale Konferenz zur Untersuchung der

Erwerbslosigkeit.
9 . Amsterdam, 29. Nov. (Eig . Drahtbericht .) Wie die

glatter melden, wird am 2. Dezember unter dem Vorsitz
r u v' 45. m P a r i s von dem durch das Arbeitsbureau
des Völkerbundes eingesetzten Ausschuß für Erwerbslosigkeit
eine Konferenz abgedalten werden , aus der die Fraoe de»

Erwerbslosigkeit gründlich umcrimcht werden soll.

Die Bölkerbundstagungin Genf.
wz. Genf. 28. Nov. In der ersten Kommission

brachte A d o r (Schweiz) eine Entschließung ein. die. gestutzt
aus die Vorschläge der Brüsseler Finamlonserenz . die
Schaffung einer ständigen wirtschaftlichen und finanziellen
Kommission verlangt . Die Aufgabe dieser Kommission wäre
es. die für 1921 in Genf vorgesehenen zwei Finanzkonierenzen
vorzubereiten , die Errichtung einer Kreditorganisation zu
prüfen und endlich, gestützt auf Art . 23 des Vertrages , der
siir alle Staaten eine gleichmäbige Behandlung fordert , dl«
Matznahmen zu beraten für die Verhinderung der Anhäufung
von Rohstoffen in einzelnen Ländern und für die Möglichkeit
der Verteilung . Die Entschließung betont die unbedingte
vlotwendigkeit . alle natürlichen Hilfsauellen einzig für die
Steigerung der Produktion zu verwenden . Infolgedessen er¬
geht die Einladung an alle Regierungen , ihre Rüstung ŝ-
matznallmen beträchtlich herabzusetzen  gemäß
des Art . 8 des Vertrages . Der Vorschlag A d o r wird in
2er nächsten Sitzung behandelt werden.

W. T.-B. Genf. 27. Nov . In der Sitzung der Ab-
rüstungskommission  machte Lord Robert Cecil  zu
Beginn einige Ausführungen über die Wirtschaftsblockade.
Rach eingehender Debatte erklärte der Ausschuß auf Antrag
Bourgeois,  in Anbetracht der Tatsache, daß der Rat
einzig für die Anwendung des Art . 16 verantwortlich sei, daß
die Kommission, die mit der technischen Organisation der
Blockade beauftragt ist. auf keinen Fall den Charakter einer
ständigen Kommiffion annehmen dürfe . Schließlich ernannte
die Kommiffion auf Antrag Branting einen besonderen
Arbeitsausschuß.

W. T.-B. Genf. 27. Nov . In der llnterkommtssion für die
Abrüstungsfrage schlug der Vorsitzende Fisher (England)
vor. die Frage der privaten Herstellung von Kriegsmaterial
wegen der unvorhergesehenen Abwesenheit eines Vertreters
der Militärkommission nur vrovisorisch zu besvrechen. Da
K u n h n a (Brasilien ) erklärte , daß bei DurchMrung seines
Vorschlags, ein Staatsmonovol für die Herstellung von
Kriegsmaterial zu schaffen, die Gefahr neuer Kriege in der
Hauptsache beseitigt werde . Gleichzeitig würde auch die Kon¬
trolle der Kriegsrüstungen erleichtert . Lange (Norwegen)
hob hervor , die öffentliche Meinung sei gegen die Herstellung
von Kriegsmaterial . Auch sei jetzt der Augenblick zur Durch¬
führung von einschneidenden Biaßnahmen gekommen. Er
schloß mit der Fordern -»«!, es solle von der Kommiffion eine
Anzahl praktischer Vorschläge unterbreitet werden , so daß
noch in der ersten Versammlung Vorbeugungsmaßnahmen
hinsichtlich der privaten Industrie beschlossen werden können.
S cha n z e r (Italien ) erklärte sich mit dem Vorschlag von
Ta Kunbna einverstanden . A u b e r t (Frankreich) sagte,
alle seine Kollegen seien darin einig , daß der Art . 8 des
Völkerbundsvertrages angewendet werden müffe, der dem
Pölkerbundsrat die Aufgabe zuweift . Mittel und Wege zur
Unterdrückung der schädlichen Folgen der privaten Herstellung
von Kriegsmaterial zu suchen.

W. T.-B. Eens . 27. Nov. Die dritte Kommission
beschloß die Bildung einer Unterkommiffion von 10 Mit¬
gliedern zur Durcharbeitung des Entwurfs für den inter¬
nationalen Gerichtshof.  Es wurde grundsätzlich
beschlossen, an den vom Rat in seiner Brüffeler Tagung an¬
genommenen Zuiatzanträgen keine Änderung vorzunebmen.
Der obligatoriickc Charakter des Gerichtshofes wird in dem
Entwurf nicht enthalten sein, wie bereits in Brüffel ent¬
schieden wurde , aber die Frage kann später wieder aufge¬
worfen werden . Entweder soll die Versammlung durch deu
(Gerichtshofbeschließen oder sie hätte , was vorzuzieben wäre,
von den Regierungen der Völkerbundsmitglieder die Einbe¬
rufung einer besonderen Konferenz zu verlangen.

Der Völkerbund und die Bereinigten Staaten.
v . Genf. 29. Nov. (Eig . Drahtbericht .) Wie verlautet,

wi-rd der Völkerbundsrat in der DölkerLundsversamTnluns
um die Ermächtigung nachsuchen, einen Ausschuß  zu er¬
nennen . um mit der neuen republikamischen Regierung der
Vereinigten Staaten zu verhandeln.

#
mz. London, 27. Nov. Nach einer Meldung aus

New P o r k wird berichtet, daß H a r d i n g beabsich¬
tige, sofort nach der Erklärung des Friedenszustandes
Nerhandlungen über die Errichtung eines neuen
Völkerbundes  zu eröffnen.

Die amerikanischen Milchkühe.
IV. T.-B. Berlin , 28. Nov . Kreistierarzt Dr . Möller

(Düffeldorf) , der sich im Auftrag der Reichsregierung nach
den Vereinigten Staaten begeben hat , um den Transport
amerikanischer Milchkühe für Deutschland in die Wege z»
leiten , teilte einer Blättermeldung zufolge aus Houston
in Texas seinen Angehörigen im Rheinland mit . datz der
erste Transport mit 742 Kühen  auf dem Dampfer
..West Arrow " in der zweiten Novemberhälfte nach Bremen
abgehe. Wie schwierig die Sammlung und Aufbringung der
Kühe sei. ergebe sich aus dem Umstand , daß das Gebiet , aus
dem der erste Transport stammt , eine größere Ausdehnung
als Deutschland habe . In der Folge würden rasch hinter¬
einander weitere Ladungen mit Kühen nach DeuMland
abgehen.

Der Verkehr durch den Danziger Korridor.
» Paris , 28. Nov . Der deutsch - polnischeAus-

schub.  der beauftragt ist. das im Versailler Vertrag »« .-
gesehene Abkommen über die Verbindung Ost¬
preußens  mit dem übrigen Deutschland durch den Dan
ziger Korridor und den Verkehr zwischen Danzig und Dolen
"ui dem rechten Weichselufer zum Abschluß zu bringen , ist
§r? ririü>n̂ w eir^ f>ettl,e.!1*v tn  varis juianrmengetieten . DieArbeiten der Cachverstandlgen wurden beute sehr gesördert
und ist man der Ansicht, daß der deutsch-polnische Aussckniir
demnächst zum Abschluß  des Abkommens gelanaeii wrrd
Inzwycheu würbe bereits em vorläufig es A b i o m m en
E ^ Känia2 eva Schnellzüge zwischen Berlin4M« Ksmgsvorg»erkedrM ioürn. und zm« Ä»



Gelte 2. Dienstag , SP. November 1928, Wiesbadener TagblaLt. Morzen-AusKttbe. Erstes Watk.

Kiolttti und Lloyd George.
D. London, 29. Nov. (Eis . Drabtbericht .) Giolitti

'Wird zu Wethwackten hier zu einer Besprechung erwartet.
Lloyd George bat einen schmeichelhaften Brief geschrieben,
der in der ..Stampa " zur Veröffentlichung gelangt . In der
Airrede nennt Lloyd George den italienMen Staatsmann
..Mein lieben und berühmter Kollege!"

Der Kongreß der tschechoslowakischenSozialisten.
IV. i . L . Prag . 27. Nov. Heute Wurde hier der dritte

'5'-ofqies  der tschecha-slowakischen sozialdemokratischen
Partei eröffnet . Es ffnd nur Delegierten zugelassen. me na,
ausdrücklich schriftlich gegen die Bedingungen der Dritten
Internationale verpflichtet haben . Als enter Redner Wrack
der belgische Jusitzminifter V .andervell. . . „_ __ _ (he,  der auf die
analogen Verhältnisse in Belgien und der Tschecho-Slowarerhinwies, di« nach einem Ausspruch Thomas das demokra¬
tisch? und sozialistische Programm am Weitesten verwirk¬
lichten. Er sagte ferner , dag er mit Hermann Müller
letztmalig in Versailles zur Unterzeichnung des Friedensver-
trages zufammengettoffen sei. Damals sei zwischen ihm und
Müller ein Absrund gewesen. Trotzdem hätten aber die deut¬
schen und die belgischen Sozialdemokraten die Beziehungen
in Genf wieder angeknüpft , da sie von dem gemeinsamen
Willen , di« Internationale zu erneuern und der Welt den
«frieden zu geben, durchdrungen seien. Der Vertreter derLabaur Party . Cramv.  erklärte , obwohl die englische
Arbeiterschaft die russische Methode nicht annehme, werde sie.
es nicht dulden, dass sich irgend jemand in die inneren An¬
gelegenheiten Russlands einmische. Bon starkem Beifall be-
erüsst. sprach der ehemalige deutsche Reichskanzler Müller.
Lebhafter, andauernder Beifall erhob sich, als Müller mit
den Worten schloss, dass die tschecho-slowakischen und die
reichsdeutschen Sozialdemokraten das gemeinsame Ziel ver¬
eine. das sie Arm in Arm anstrehen wollten . Alsdann gab
der Holländer Huysmans. Sekretär des internationalen
Arbeitsamtes , der Meinung Ausdruck, dass sich der Soziaffs-
uius mit Terror nicht aufrichten lasse, sondern sein Ziel nur
in rubiser Entwicklung zu erreichen vermöge.
Ein Brandstiftungskomplott gegen die Liverpool««: Docks

I). London, 28. Nov . (Eis . Drabtbericht .) In der Nacht
vom Sonn tag auf Montas kam das erwartete und von der
Regiieru-m MrgeWndiste Brandstffiungskomvlott gesen die
Liverpooler Docks zur Ausfühuing . Um Mitternacht brach
mit einem Schlag auf vielen Docks ein R i e s<n b r a n d
aus , vornehmlich in den Hauptmagasinen und Baumwoll-
lagern . Die Feuerwehr konnte die meisten Brände be¬
wältigen.

ms. Paris , 29. Rov . (D-valhibevicht.) Rach einer ..Matin -
Meldums aus London ist durch den Bau -mwollaserbraud in
Liverpool ein Schaden von 400 000 Pfund Sterling entstan¬
den. Man glandt , dass etwa 50 Personen an der Brandstif¬
tung teilgenommen halben. Nach Nachrichten von gestern
abend ist die Ruhe in Liverpool wieder hergestellt.

Wiesbadener Nachrichten.
Die A« fb«rserrrng -er Aitpsnsisnkire.

Zu der hier beffnttevs vielerörterten Frage der Auf-
besserun« der Altpensiouäre wird uns ans Berlin gemeldet:
Der ReickisfinarBminisier bat dem Reichstag den angekun-
dfgten Gesetzentwurf zur Evßänmm und Regelung 'der Be-
tzüqe der Pensionäre und Diiiterbliebeneu zugeiben lassen.
Der Entwurf siebt im 8 1 vor . dass den mit Wirkung vom
i . Llpttl 1920 oder einem früheren Zeitpunkt pensionierten
Beamten oder Offizieren ein P e n s i o n s zu ! chu ss zu ge¬
währen M. der die Hälfte des llnterschieds zwischen der ge¬
setzlich zustehartdem und derjenigen Pension beträgt , die sich
ergebeor hätte , wenn der Beamt « oder Offfsier bei feinem
Ausscheiden aus der zuletzt von ibm bekleideten Stell « nach
den am 1. April 1920 geltenden oder mit Wirkung von die¬
sem Zeitpunkt in Kraft tretenden Vorschriften besoldet icker
pensioniert worden wäre . Einen gleichen Pensioiwzuschug
«'.Halten die mit Wirkung vom 1. Avril oder einem früheren
Zeitpunkt einstweilen .. nach dem 1. April 1920 aber dauernd
in den Ruhestand versetzten !Beamten . , , „ . , „

Für Witwen und W a,1 « n rst gleichfalls derselbe
Zuschuss van 50 v. H. des Unterschieds der früheren und
Negenwärtisen Hinterbliobenensebühren vorgesehen. Die im
neuen Besoldungsgesetz vorgesehenen Kinderzuischläge werden
unter den dort gnsesebenen Voraussetzungen vom 1. Avril
1920 ab auch neben der Pension zum Wartegeld und den
Hinterblivbenenbezügen gewährt . Zur Anpassung an di«
VcränderuiWen m der allgemeinen Wirtschaftslage wird
vom 1. April 1820 ab zu den Pensionen . Wartegeldern und
Witwen ff zögen ein Te » erungszuschlag  m der Hohe
der Hälfte desfenigen Betrags gewahrt , den der Beamte
oder Offizrer m  dem zuletzt bezogenen pensionsfahigen
Dtensteinkommvn nach Masisabe des § 17 des BesoLungs-
gchetzes vom 30. April 1820 als Teuerungszuschlag erhalten
hätte , wenn er bei seinem Ausscheiden aus der, zuletzt von
ihm bekleideten Stelle in Hobe des pensionsfahigen^ Drensi-

(4. Fortsetzung.) Nachdruck verboten«
Das Marienkind.

Roman von A. Roöl.
Fernab von hier lag das labhafte und lustige Trei¬

ben von Heringsdorf. Die Promenaden, das bunte
Gewimmel der Basarbuden und der Strandhutten,
das Hin und Her um die Bäder, das Wogen der Menge
auf dem Konzertplatz unter Begleitung der Klange der
Kurmusik, das alles war hinter den jungen Mädchen

H'^ Â ck/̂üb̂ Barrfin. den bescheidenerenNachbarort,
waren sie schon hinaus . ,_

Kein Laut drang mehr bis zu ihnen von dort. Zu
ihrer Linken erhob sich nun der Höhenzug des Langen
Berges , bestanden vom dunkelgrünen Forste Neu-
^ffid'agla, und statt des weiten Strandes blieb hier nur
mehr ein schmaler Raum zwischen Berg und Meer frei.

Kn denr Uferbilde, das sich einem sich der Küste
nähernden Boote entrollt hätte, bildeten die beiden
Mädchen sine gar nicht üble Staffage . Schon die
Schwarzzopfige war niedlich anzusehen. Zwar war
ihr Rock sogar für eine Radlerin etwas gar zu kurz
vnd backfischmäßig, aber man sah dies heutzutage häufig
«enug selbst bei Älteren. Die Mode des Tages ging
ja dahin, den Heranwachsenden möglichst lange alle Vor¬
rechte der Kindheit zu sichern. Freilich sah das Mädchen
dadurch breiter und entwickelter aus, als es par , iurd
sein Aussehen bekam sogar einen Stich ins Komische,
aber es war doch ein hübsches Geschöpf in seinem Plissä-
rock, seiner weitzblauen Matrosenbluse und mit der
«rotzey, flachen, weißen Kappe aus dem Kopse.

Die Ältere, ein schlankes Mädchen in sehr schlichtem
Weiß, trug einen breiten, schwarzen Strohhut, den nur
ein Samtband zierte und dessen Krempe sich ein wenig
nach abwärts senkte, aber doch das metallische Goldblond
boviner. seidenglänzender Flechte« nicht verbarg, die

emkommens nach dom zurzeit geltenden Besoldungsgesetz be¬
soldet aewösen wäre . , . , . „ .

In der Begründung dieses Gesetzes wird noch einmal der
Standpunkt der Reichsrogi-erung betont , dass die Altvensio-
näve an sich keinen Rechtsanspruch aui Gleich¬
stellung  mit den nach dem 1. Aprilen pensionierten
Reicks beamten haben . ..Denn die, rechtliche Berv-llicktung
des Reichs zum Unterhalt der verabschiedeten Beamten und
Offiziere erschöpft sich in der Gowiihruns der zur Zeit des
Aus cheidends erffenten Pension . Darüber brnaus betränkt
sich seine Fürsorgepflicht auf die Fälle , in denen nach Lage
der wirtschaftlichen Verhältnisse die Beamten und Offizier«
mit der bewilligten Pension unter billiger BeruMchtisung
der ihnen aus sonstigen Quellen zufl,essenden Mittel nicht
auskommen können." .

— Regelung des Requisittsnswesens, Aus Koblenz
ldet: M 'k auf dem Gebiet des. . . ..fl . . ..Jl K.-\yr 1fftz gemeldet : Wie aut dem Gebiet des Mtznungswesens.

,y hat nunmehr auch aus dem Gebiet des Regunttumsweiens
und der Leiatzunssbehürden die Interalliierte Rbeinland-

Natural - wie von Dienstleistungen,  wird ent-
spreän-nd dem Art . 0 des Rbeinlandabkommens und .den Be¬
stimmungen des Haaser Abkommens vyn 1907 von isder der
allnerten und assozÄerten Armeen für ihre Bedürfnisse so¬
wie für diejenigen der Rheinlandkommission , ausgeubt . und
die Reaursitionen werden nach den Borfchriiten der Regle¬
ments der einzelnen Bejatzungsarmeen vorgenammen. Die
Reauisitionsbefeble werden reselmässiS an die Reichsver-
mösensverrvattüng gerichtet , in eiligen Fallen .oder, wenn es
sonst erforderlich erscheint. an die Ortsbeborden ô ruv-mittelibar an die Privatpersonen . Die Zahl und die örtliche
Zuständigkeit der Feststellung der Reaucktionsleistungen und
Abschätzung der von den Be'fatzungsttw 'ven verursachten
Schäden zu bildenden OrtskvmmiUonen Eirass Aft 6 des
Mernlandabkvmmens wird auf Vorschlag der Oberiotnman-
dierenden der einzelnen Besatzungszonen durch die Rlhein-
landkommMvn noch bestimmt .werden . Dre Ortskom-
Missionen  werden sich aus einem von der Rbe 'nlandkom-
mifum zu ernnenden Vorsitzenden sowie aus zwei von. den
betreffendeii Zonentommandeuren »u ernennenden Offizieren
oder Militäroeamten und aus rwei deutschen Mitgliedern
zusammenietzen. von denen eine durch die Refchsvermogeiis-
veriwältuns . das andere durch die FMtellun,gsLÄ,orde (Re-
gffruns ) ernannt wird . Die Entscheidungen der Oriskom-
mMonen werlden nach S t i m m e n m e h r h e i t gefasit vnd
sind endgültig.  Die OrtskommMonen sind zuständig
für alle durch die alliierten Behörden fest Inkrafttreten des
Friedensvertrass vorsenommenen Reaumtronen . Zm Zu¬
ständigkeit der Ortskommissionen gehört nur die Abschätzung
der Besatzunsschäden . nickt die Entscheidung. icher die F̂r ^ e.
wem im einzelnen Fall . d,.s Zahlung des betreffenden Be-
satzungSÄmdeus zur Last rqllt . Die B e sah l uns .der
Rectuisitionsleistunseit erfolgt durch d,e deutichen. Bchdrden.
Die Verordnung trttt am 1. Dezember  d . I . in Kraft.

— über das Reichsverssrgungsgefetz. das die Renten
der Krieasb «schädigte>n und -Hinterbliebenen neu ordnet,
sprach am Samstagabend in einer Ut besuchten Beffamm-
luna im ..Gewerkschaftsbans der Voffitzende des Reichs-
bundes deutscher Kriegsbeschädigten . Hinterbliebenen und
Kr iWS teilnebm 'er M <x% o ! e (Berlin ) . Er
itoieme Zustandeko,minen des au^erordentlich mman «-
Dicken Gesetzes, und wie sich die einzelnen Paragraphen als
mehr oder weniger gut in der Prar « enseffen durften , ^ sr
Redn.er oerikairnte nicht, das das Gesetz erne sanze Reche
von Vorteilen mit sich bringe^ betonte aber auch dass IN
wesentlichen Punkten den berechtigten Wünschen und Forde-
ningen der Kriegsbeschädigten nicht Rechnung getragen wor¬
den sei. Die 88 63 und 64. welch« das Ruhen der Renten
behandeln , seien die schlechtesten: ,n dw'er Beziehung fanden
alier in den nächsten Tagen Verhandlungen mit Par¬
teien im Reichstag statt , um die Grenze dafür von 5000 auf
11000 W. LU erhöben oder die Destimmungenganz fallen
zu lassen. Auch Ki bedauerlich , dass man d,e Klassenveffor-
auna nachträglich wieder bineingebracht und auch, sonstige
wichtige Forderungen der Kricasbeschädigten unberücksichtigt
g° lasten habe . Der Redner hofft aber aut wertere Verbesse¬
rungen und stellt insbesondere «ine Erhöhung der Teuerungs¬
zulagen von 25 Progent auf 50 Prozent !n Aussicht- An den
Vortrag schloss sich eine längere Diskussion an . iN der auch
verschiedene Vertreter des internationalen Bundes für
Krivgsbeischädigte zu Worte kamen.

— Städtisches Realgymnasium. Auch diese Lehranstalt
wi » _ gh^ Iich wie vor kurzem das bumamstische Eym-
nasium - am Sanistag im Saal , des Lyŝ tws ernen¬
nt usikal ticken Abend  angekundigt . Auch bier war
der Reinertrag (>das Publikum war lehr zahlreich e« ie-
nen) zur AnÄtafiung einer Gedenktafel .für di« gefallenen
Schüler bestimmt . Das Prag mm m Mrr fast sam auf Mordi-
M Musik" emsefftellt. Der Schulerchor fang fnM und wobl-
rnnut  ebniee volkstümlich gehaltene.Ehorlieder unter
Leit un« des Herrn T i e d e m a n n. d̂er^ ernerferts^aucĥ durck

Älles ^ r ganz einfach an ihr. aber ihre Figur und
Haltung, der Ausdruck ihres schmalen, sehr hübschen
Gesichtes, alles erweckte einen vornehmen Eindruck.

„Wollen wir weiter, Martha ?" fragte die Blonde.
„Oder kehren wir um?" ^ ^ ^ v „ .

Umkehren! Aber nicht gleich. Dort an dem kleinen
Vorsprung unter dem Berg — sehen Sie , Madonna
m ia v — dort sitzt einer und malt . Bis dorthin mutz
ich mich anpirschen. Ich mutz und mutz sehen, was der
sich zurecht pinselt,"

^ „Neugieriges Mädel !" rügte die Blonde.
„Ich bin gar kein Mädel, ich bin 'ne Gör", verbesserte

Martha. „Und sehen mutz ich. was der da wohl malen
kann."

„Eine Studie natürlich " , . _ t . ..
„Wasser? Motz Wasser? Das muh furchtbar lercht

fein", vermutete Martha . ^ m
An der Stelle , die sie bezeichnete, war durch Vor-

springen der Küste nach zwei Seiten hin eine kleine
Bucht gebildet. Steine und Felsklippen ragten aus
beiden Seiten etwas vor, umschäumt von dem Meeres-
gischt, der sich da brach und dann in weißem Flaum

Der kleine Fleck hatte etwas Abgeschiedenes, dem
aber der Ausblick ins Große und Weite nicht fchlte,
denn man sah von da aus unbehindert auf das Meer

^ "urtter dem bebuschten Abhang des Langen Berges,
der sich hier weiter gegen das Meer vorschob, in einiger
Höhe über dem Strand und im Schutz einer hervor¬
ragenden Felsspitze stand da eine ziemlich große
Stasselei . an welcher ein Maler eifrig arbeitete. Den
Panamahut hatte er abseits auf den Boden geworfen,
und so konnte jeder Lusthauch ungehindert mit seinen
braunen, etwas langen Haarsträhnen spielen, weshalb
seine Frisur ungefähr den Anblick eines verregneten
Kornfeldes machte. ,

Auch sonst befand sich der Anzug des jungen Mannes
. Büfct aam. in Ordmuur. Den lichten, sandjarbigen

Hasen  mit gesttnsliichen
mit viamMÄen Vorttasen.
leMakter Beifall zuteil . .

di. s- ifÄfÄÄ.

069 m einen Mieter beim Anttssericht Berlm ^ Äoneberaeine fiskalMe Straf « von 5 M. exwiftt . da  enigegrn
8 6 des Mietvertrags , wonach ff« Do^ twwe rwn BÄ,lem
steten nicht benutzt werden darf , em« solche !Venutzuim »u-
gelassen oder doch nickt Endert batte . Das Lan^ -E

„8«8 ä ! äS:vrszessovdimpg nickt vorlieg «, da es sich nicht um di« Erwir¬
kung von Handlungen des Mieters bandelt , ffe burck emen
dritten nickt vorseuommen werden können sszHräÄMEÄ

Willen des Schuldners abbangen . Es bange aber nicy.a kiesslick vom Willen des Beklagten ab.dass senre Be¬
tten die Lardertreppe nicht vxiter benutzen. Eme Geld-

•S -S .tÄiS^
weiter zulässt, dass dicke Befttmmung der Hausordnung durch
sims DienÄboten verletzt wird.ÄftWMWZM
teure Berliner Tageszeitungen wegen Serttettms SEI

23 Juni 1919 der WobnungsverHand Nicht benmt war . di

VeZuTj ^ X mJrV 0*.
het seiftii(fetten Schcl- wird ge» « »t. * dtm"gen u» i
g-geänenf - lls auf Zimmer IS im - ^

i Imm.  W ander- di- VMuriu M
ms &t  Nberietzung f° M « neue Bereitung . — Aus etnOT » euer

1*9  KÄtA»
uoi  btt LeineE .'g d̂rei weitzleineue Bettücher, darmrter zwei ganz

s 7eU IS and lockige Sachen geffhien marden. - Be.

«srsemcht « S»a« « rmft . SortrStz « tmb «ew »awfc*««.
— «BtesSoheKei ftitoHSer auswärts. Aus Wetzlar  mrrd uus mii-

aetcilt: ? m letzten KmÄ »es e 7 ',N°" i^ em

lisch reich begabte Cellistin, deren Spier sympathrich berührte.
An » Srm De - ern- rede» .

* Der Lebrerinnerruerei -i für Aals  au " HW s->u-
Monaisversammlun<> ym Samstag. dM 4 Dezember.
Bortrag von llräulein I>. Mevetti . Das 2. und s v -ymiayr IM maym a.
des Arbeifsmiterrichtsa. ,

Aus Provinz rmd NachbEyüft.
Schweres UuLrä« -« einem Pahu- be-gaug.

nur. Lreuzuach, 2S. R -->. Am Bahnübergang in Kirchberg wurde bas
Lastauto der Firma Adame aus Müustermatseldvor» der Lokomotwe« «es
Personenzugs erfatzf und eine Strecke mrigeschieist. DeeKrWwageistühWf.
bar Besitzer selbst, »urbe getötet. d»r mitftchreaüe v»teide,ltzei 8-tonsu
Ler uettetzt. L Nrasttnâ zertrümmett u-ch bckei « ch ber ^ legraph
unterbrochen. im

fd Sofaeismar, 23. No». Bei dem B--«b des staatvch» Saupt-
gestüts iZbnbeck. dem M Bollblutpferbe zum Opfer new. ch d-° Ent¬
stehung noch nicht aufgeklärt, doch nimmt man an. d«tz ckrlbdrebeb« Re,IM
harbtwalbes den Brand aus Rache angelegt haben.

Der Ofen als S -ffenschranf.
fd . Worbis. 28. Ron. Eine Krau harte in b« ick«, st ^ e. als ck

Befuch erhielt, Feuer angemacht, ohne zu «Gen, bah chr Mam, rn dem
Ofen 91 MV M. versteckt hatte. Das Selb war längst verbrannt, Äs der
Mann heimkam, somit war» die Bezahlung der Steuer, uumerhrn weit
bistifler gekommen als dieses Feuerche«.

Leinenrock hatte er ausgezogen und malte iu den
Hemdsärmeln. Es war ein Sweater , der da zum Vor¬
schein kam, von keiner Weste bedeckt, nur von einem
Gürtel gehalten. Martha, die sich langsam naher schl-ch,
während sie so tat , als ob sie am Strande Muscheln
suchte, bemerkte mit ihren Luchsaugen, daß cms seinen
Hemdsärmeln allerlei Farbenspritzersaßen. Natürlich,
das war unter solchen Umständen gar nicht zu vermeiden.
Aber hübsch sah es nicht aus.

Unterhalb von dem Maler lehnte ein Motorrad an
der Bergwand, und auf einem Steine in der Nähe satz
ein kraftvoll gebauter, nicht mehr junger Mann, das
Haupthaar nachgedunkelt, der Batt , der ihm gerad¬
linig auf die Brust fiel, grau gemengt, und rauchte aus
einer kurzen Pfeife . Eine stattliche Figur und ein
schöner Kops. Auch ein Künstler, das merkte man gleich.

„Ich weiß nicht, was du willst, Herter". sagte er
zwischen den Zügen aus seiner Pfeife , denen immer
eine kurze Rauchwolke folgte. „Du bist noch nicht
dreißig und willst schon glauben, daß du deine Zukunft
hinter dir hast? Unsinn. Mann ! . . . Dir wächst der
Lorbeer schon noch um die Schläfen. Du wirst sehen,
das Bild , zu dem du deine Studie da machst, das wird
ziehen"

„Ach ziehen!" sagte der andere wegwerfend. „Über¬
haupt, ich will doch nicht etwa — Gott behüte! in die
Mode kommen."

„Za, das brauchst du auch gar nicht zu fürchten.
Dazu bist du zu innerlich, und das Stoffgebiet , das du
dir erwählt hast, ist auch nicht danach angetan, dich der
„Welt", die man vorzugsweise so nennt, zu empfehlen.
Das Meer liebt man eher mit der Staffage von einigen
Zentaurinnen oder Najaden als von alten Schiffern in
Holzschuhen oder hageren Fischerweibern belebt. Zn-
desien ist es doch unmöglich, zu denken, daß du bei den
Qualitäten deiner Malerei nickt durchdringen solltest.
Die Stimmung , die deine Bilder ausstrahlen, muß wir¬
ken. Wan muß aber dem Glück ein wenig Zeit gönnen,

"" „ v
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Lahnstraße
Klarenthal
Teleph . 3566

F. Giea.
Ia Bciiaen - Kaffee , selbstgeb . Kuchen

Apfelwein — Wein — Bier u. div . Getränke.
Gemütl . Zimmer f. kl. Gesellschaften . Saal f.Vereine.
Kegelbahn . Mittincchs nachmittags Waffeln.

Ia Wagen- u. Lederfett , Sehuh -Cremc
in den gangb >rsten Packungen

zu billigsten Preisen . 140.>
Ph . Heb . Marx , Moritzstr. 21. Telephon 80«.

Billig? karierte Stoffe
für Kinderkleider , sowie ein Posten Kostiimstofle

sehr preiswert.
Neu eingetroffen: L

Li na Kiefer - Buscbardf , Dot . heimer Str. 42.

EflllglUzJMlSlit
iwr nTiwTU'i'i.i'.i.iiii.ii ii iii.iiini
Beste deutsche Marke.
Prüfen heißt kaufen.

Preis : Mk. 4000.—
Fabrikgarantie.

. . ..muuiWiiYimuwu
bedeutet die neueste

epochemachende
SctmcIlsshreibRisscbined.Wasch.-Fahr.t

~ “f Ksappel AO
Giemmij

— Ä vendre —
meables tpes eJegaofs paar chambres

ä coucher .se composant:
d’une armoire avec commode , 2 m de largeur , une
toilette , un bois de lit , 150 cm, deux tabKs de nuit
avec petite armoire pour pharmacie , deux chaises

pour un prix fixe de 14 000 Mk. 1372
Gebrüder »Leicheg », Oranienstp . 6.

Anlagen zu bedeutend ermäßigten
Sätzen führt aus

H . Commidiau
elektr. Licht- und Kraftanlagen

Teleph .n 1980. Schwalbacher Str . 44.
Reiche Auswahl in

Beleuchtungskörpern , Koch- u . Heizapparaten.

Reelles Möbelgeschäft.
Empfehle mein reichhaltiges Lager in Speise-, Herren -,
Schlafzimmern und Küchen, sowie jeder einzelnen Möbel.
Klubgarnituren, Sofas , Flurständer , Nähtifchchen usw.
zu den billigsten Preisen. Anton Maurer , Lchre.nermst.,
_Schwalbacher Str . 57, Doyheimer Str . 69.Thalia-Theater

Kirehgasse 72. Telephon 6137.

Vom 27. Nov. bis 3. Dezbr.
H. Kella Moya - Film 1920/21.

Der Schatten einer Stunde
Ein Frauenschicksal in 5 Akten

von Paul Georg u.Willy Rath Wiesbaden.
In den Hauptrollen:

HeSia Hojra u. Georg John.
Als Extra - Einlage:

Oer Liebesbrief einer Königin.
Imriguenspiel in 3 Akten.

In der Hauptrolle:

Henisy Porten.
— — Spielzeit : 3—lO' /a Uhr . — —■

Ans nt« cingetrossencn Waggons offeriere:

Ml ! Rotkraut , ff | £r,o”Ä
PlM Wirsing.

verkauf vou morgens 9—1 Uhr, nachmittags 2—6 Utzr.

Ludwig Lenz, Mchttatze 25(fiaf).

IDeinhaus5chmid
ßoeschs lüeinstuben.

‘Rn beiden ‘Rndreasmarkttcgen , © onnerstag , den 2..
und F̂reitag, den 3 . © ezember:

5Künst!er-IKonzert
in den oberen {Räumlichkeiten.

‘Ftujtergeroöhnlich reichhaltige ‘öageskarte.
Ausschank {-Rheinroein Qlas mit Steuer . . . Mk . 4 .50
‘Russchank SDToselroein .. .. . . . Mk . 5 .00

P»s besondere Spezialität empfehle an beiden •Jagen:
1919er Steeger Kiesling Vi M inkl. Steuer Mk . 26 .00

Original IKreszenzroein.
1915er Srbacher IHonigberg “Rustese

Original IKreszenzroein. Vi inkl . Steuer Mk . 42 .00

Walhalla
MIA MAY

in ihrem neuesten Filmwerk

Die Schuld der
Eawn &£& iforlandl.

Schauspiel in 7 Akten.
Regie : Joe May . (Ufa-Film. )

Lustspiel - Einlage . - :-

pO »»*JU
OH PARIS fRAMCÄIj
LHOTIZ« ^POKEN

Obere R̂äumlichkeiten oollständig renoo .ert.
Meine fische.

Fichtennadel -Brust -Caramellen
das vorzüg.ichste Hu teum .ttel.

SchloEldrogerie Sieberl , Markt traße 8.

Tanz-

Bereifung u. Zubehör p e owerl.
Bind , Goethestr. 2. KeinLadcn.

faal-Elätte.
Vrima Parkett - Wachs.
Schloh-Drogerie Siebert.

Marktstrabe 9.

MlMMellervcrWl
Batterien

sofort lieferbar.
Wiesbadener Fahrrad-

Gesellschaft m. b tz..
Wiesbaden . Adolfstr . 1.

Flügel
Ibeste Fabrikate , neue
u. ge-pielte , in großer

!Auswahl.
H. Schütten

Tel. 58 3
Wiihelmstr .'.ßo 16.

grdtz., Anzahl , f. Wreder-
oerkauker abzugeben
fiobmann . Sedanstra b- 3

Kinephon'
lauuusstr . l.

| Das gemalt. Sittendrama a. d. Mittelalter:

MianiljQumtoi®
7 Akte. In den Hauptrollen:

j Hcdda Bernon . E. v. Winterstein , Ernst Deutsch.
£k Ein Monumentalwerk , welches in Berlin Mk
W wochenlang ausverkaufte Häuser brachte.

Gutes Beiprogramm.
Musikalische Begleitung Herr A. Rausch.

Baumpfähle
rob u. bearb .. in jedem
Quantum abzua . Karl
Schüra. Aarstrabe 26.

/ - Apollo -Kino-
Schwalbacher «tr . 61. Tel. 8 -9. Wiesbaden.

Tägl. Vorstellung : 4 Uhr, 6 Uhr , 8 Uhr.

p Manegerausdi. p
Großes Film-Drama in 6 Akten mit

ll Esther Carena . O
I “. Letzte Repräsentationen von
r ? Voo -Doo ?
_ Orchester Wolik - :-

O Sonn- II. Feiertags Matinee um 3 Ul>r. O

Kaiwr-Licltspiele
Deutsches Vo kskino

Mauritiusstr .12. T.6I37
Vom 27. bis 30. Nov.:
Henny Porlen-

Cyklus.
Dlo Gaudi mm

Slolserliof.
Drama in 4 Akten mit

Kennu Porten.
Lustiges Beiprogramm
Spielzeit : Wochentags
4 Uhr , Sonntags 3 Uhr.
Kleine Eintrittspreise

I 5 '—3.75 Mark.

Oberbayrisches Original-
Scbukplatt ’l Jodler -Trio!

Bauern,feemik!
Znm Totlachen I

Weinkiause
NONNENHOF

Künstlerische Leitung
Toni Fluss.

u. BawSey
Hardy Lesssnei

Hins Tohar
und die anderen

Attraktionen,

Bonbonniere
I intime Künstler =piele.
Goldsrasse 4. Tel . 873

Künstler . Leitunr:
Dir. Gust . Winter.

Alfred Stein
Cina Neppa
Klssa-Bert

und die übrigen
Attraktionen.

ODEON
Zwei große

Erst - Aufführungen!

Ellen Richter
in

Oie letzt.loSczsp
Drama in 5 Akten.

„Sumpfbanne“.
Sitt nbild ausd . Groß¬

stadt in 4 Akten.

U. T.
egen Ver toß geg n

das Lo.tlenegesetz,
wurde der Film

„Mary Page“
von der Zensur vor¬
läufig verlöten . Die
Fortsei zurg wird , so¬
bald höhere Genehmig¬
ung für die Verlosung
derPrämien vorha iden
Lt , wei er vorgeführt

w rd n.
Ab heute :

Die Profiteure
(Krieusgewinn er) .

Amenkan . Sensations-
drama in 5 Akten.

Amors Stellvertreter.
Reizendes Lustspi 1

in 3 Akten.

AMHMsMöMLl
Dienstag. SO. November.

12. Vorstellung Abonnement D.
Micarsme.

Oper in einem Akt/ Tert von
Bruno Warden u. I . SB!. Welle-
minstt). SBiiiiffv. Jan Brandts-

Buys.
Prologus . Ludwig Roffmann
Der alte Herr . . Mer. Kipnis
Die junge Frau . M. Alfermann
Der Narr . . Ludw. Roffmann
Ein Diener . . . H. Weyrauch
Mujikal.Leitung: Prof. Schlar.

Hierauf:
Gefell chaftstänze.

Einstudiert vonP . Kochanorvska.
Ballett-Musik: Rameau-Mottl.
1. Renaissance. — 2. Roccoco.
—3. Empire. — 4. Biedermeier.
— 8. 1850—1000. —6. Modern.
Musikalische Leitung: •£!. Lecker.
Anfang 7, Ende nach9 Uhr.

MW -Ij- WM.
Dienstag 37. November.
Ter Dorf-Caruso.

Musi!a sicher Schwank in einein
Vorspiel und zwei Akten von

Toni Thoms.
In den Hauptrollen sind bei
schSftigt: Tie Damen: Maria
Palik, Emm» Pelern, Ada
Springer . Mini Will. Die
Hc.reN: Eduard Bätz, Jacques
Bügler, Carl Ehrbar -Hardt,
Heinz Ludwig. Ernst Vogler.
Anfang 7, Ende nach9.30 llhr.

{ WhgllS-KlWÄ
Dienstag, 30. November.

Nachmittags 4 bis 5.3J Jir:
Atonnementä-Knzirt.

Städt. Kurorclieatar.
Leitung : E. Wemheuer.

1. Ouvertüre „Seiî ahrf von
Gade.

2. Romanze von Rubinstein.
8. Zwei Btunienstüuke von E.

Weiniieuer*.
a) Bi au veilchea, b) Mar*
guer .ien.

4. Ouvertüre „Der Geist des
Wojewoden“ v. Großmann.

5. Karawanen <ug von Schytte.
6. Schneewittchen,Märchenbiid

von F. Bendel.
7. Elysium *Marsch von Erich

Wemtieuer.
Pünktlich abends 8 Uhr im

großen Saals:
Sonder-Konzert

Wiesb. Lehrer -Gelangverein.
Leitung : Hr. Fritz Zech.
Städtisches Kurorcnascsr.

Leitung : Hofrat Prof. Hans
Winderstofn.

1. Beethoven - Ouvertüre von
E. Lassen.

2. Das Tal des Espingo von
J . R ieinberger.

Ballade m.Orchesterbegleitung
3. Vorspiel und Liebestod aus

„Tristan und Isolde“ von
R. Wagner.

4. a) Die Ablösung von H.Hüter.
b) Waipttrga von F. Hegar.

5. Vorspiel zu „Die Meister¬
singer von Nürnberg“ von
R. Wagner.

6. a) Es steht ein Lind' ,
Volkslied.

b) Aus der Jugendzeit vonR. Radecke.
c) Das st.lle Tal, Volkslied.
d) Der Jäger aus Kurpfalz.Volkslied.
Bearbeitet von Otbegraven.

Ab1. Dezember
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Mittwoch!

NGrosse Andreasoiarkt-Vorfeier
mit Schlachtfest.

Donnerstag und Freitags

Grosser Jahrmarkts-Kind
HauskapeUa und die urfidele Bauernkapelle.

j

▼on
—Mk. an 5

lim !!,.iimr .i,.miiiiiiitiiiiiiiiir>iiii;i:iiiiiiiii!iiiiiiiiimi;iiiiiiiim!!i:jitiiiiii:iiiiiiiitiiiiiiii!i!iiiiimiiiii!i!i!iiiiiiii!|

| Günstige Gelegenheit !|
Zu enorm billigen Preisen

nur einige Tage, solange Vorrat:
Ein Posten/L'ö«, Damen-Strickjacken 200.

Strick-Kostüme, Burnus |
ManteSkleider, Binsen, Morgen rockeg

enorm bi !ix =

| „ „ Satin-Hauskleider, Stück Mk. 100.- |
H On parle frangais. Verkauf tod  9 —6 Uhr. Engiish spoken. 5

I Ph a Ellinger , WielandstraOe1, |

§= » J5

Grieselia „Keksblume
Überall au haben.

Keine Mehl -Not mehr. Jede Hausfrau kann
wieder Feingebäck nach Belieben hersteilen.

u

Engroe -liager:
MelheldstraSe IO

Telephon 484.
Fa. Waller Dittmann,

Inh.: Carl Dittmann . .

P ©"FH S Veinrestanranl
Lnnggasse 7 — Telephon 6466

SSKittwoch, den I. DezemberSchlachtfest
An diesem Tage Sonderangebot:

Wer Lorcher Bodenthaler . . . l/i Fl* Hk. 20 .—
Kresz. Fri drich Altenkirch

18er Haligarter Würzgarten . . */i Fl. Mk. 20^ -
Kresz. Winzerverein inki Steuer.

1427

zu billigen Preisen.

la Alpakka gestempelt,
hervorrag. irn QCfl
Tragen . . Mk. b %IU

Dieselbe mit schwerem,
ziseliert. Bügel egge

Mk. *SÜ»J
Echt Silber , 800 ge-

st mp., solides ggCfg
Querg -flecht Mk. DalII

1000,15SU usw.

Bob
Uhren- Juwelen.
Kirchgasse 70

Wiesbaden. 1Mi

Versteigerung
neuen Mobiliars.

Wegen vollständiger Geschäftsaufgabe läßt die Firma
WeyershSuser & Rübsamen am

8 . Zezsiiibei u . eo . Mato üz
jeweils morgens 91/ , Uhr anfangend

in ihren Geschäftslokalen

17 Luisenstratze 17
nachverzeichnete neuen, teils selbst angefertigten Mübiliargegen-
stände, als:

1 Biedermeier -Salon
1 Rokoko-Salon
Speisezimmer
Herrenzimmer
Flurständer
verschiedene Einzelmöbel
1 Kassenschrank

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung versteigern.§Mh.TiCic-nau&M\  VickmePl
Auktionatoren und Taxatoren.

Büro und Auktionssäle: 3 Marktplatz 3. 14«

mmbf
seit 1872 unaufhaltsam zu
immer höhererVolleniung
gebracht, werdenv. ersten
Autor täten zu den besten
u. edelsten gezäh't, die der
Weltmarkt kennt. D. R.
Patente. Miete — Kauf.
Vorteilhafte Bezugsquelle.
Baldur-Pianofortr-Fahrik,
Frankfurt - a/Main- West,
nur Leipzi erste. 69. Tel.
Taunus 3178. Kat. gratis!
HarmoniumsI Vorrat in
guten, gespielten Pianosl

Korbmöbel SE

MMt WMWe « el
Ortsverein Wiesbaden.

rmvm.wiimmnr.Thi.inii'mnTTniTmniniuiinniimüiiiniin.niiiiiiin.ii.im.mnmnmmiiiiiinmimr.uwumnmimirf

Pfarrer Fritz Philippi spncht in
öffentlich. Volksversammlung
am Samstag , den 4. Dezember , abends 8 Uhr. im Lyzeum II

am Boseplatz , über

.Unsre deutsche Not"
Freie Aussprache!

Ratskeller
Telephon 6313.

Mittwoch , den 1. Dezember , von 6 Uhr ab:

Robe u. Weide, nur ei«.
Anfertigung, empfiehltMohren. Nömerber« 9.

Weihnachts-Bestellungen
krüb êitig erbeten._

Pelze
in großer Auswahl

zu bill . Preisen.
Kürschnerei

Präparatorium
K . Schenk

4 GemetndebaßyäScbeB4.
Teiephon 2726.

MHasen- und Gänse-EssenZ
£SI9 er Heroberger im Ausschank . 77̂7—

Fsgenlose Trsarings
Eigen« Anfertigung.
Konkurrenzlos billig.

Carl Struck
God .ehmi d

Michelsb. 15. Tel.
1261

2196.

leieMailen
gibt billigst ab

G Schnsll.
Hdnigsderg >n Br..

aSiehmarft 3.
Anfra g Rü iivorl o bei!.

Brennholz
trock.. Weihbuchen. 1 m
lang, billig ru oerk.

Julius Wolf.
_ SBleidifttafte 47.
Buchführaag

einf ., ital ., amer kan.,
Bilanzen und Inventuren,

Steuerberatung,
Vermög.-Vei waitg. , dur<h
prakt., erfanr., gewissenh,
Kaufmann. Anfr. unter
U. 786 Tag!.-Verlag.

Am Donnerstag und Freitag:
Del*

Andreas -Markt
im Ratskeller.

Tischbestellung frühzeitig erbeten.

»» Citat*

An die Bewohner des Westends!
Vielfachen Wünschen entsprechend, eröffne ich am 1. De¬

zember in der früher. Metzgerei Geqrg Werner, See>obenstr, IU,
gegenüber dem Bülowplatz, eine Zweigniederlassung.

Ich führe nur Zigarren, Zigaretten und Tabake von ersten,
bekannten Fri tdensfirmen und bitte die Auslagen in meinen
Schaufenstern zu beachten.

Firma Ludwig - Wies - Zoller
«, TU. 4008 — a .Ilinlri  ' U , TU 8848

»»
Citat ii

Fuhren
oller A/t , auch auswärts.Ruf 2893.  _

Pt häiiMW
Anstreicher- Tüncher- u

Malerarbeiten w. aut u
sauber bei billtger Be¬
rechnung ausgef . On . U.
O. 733 Laabt -LertaL.

„LitaP

lelMiMM uüö  fiffiere ßtifteni
bei hohem Verdienst bietet sich durch Uet«rnghme
unserer seniaionellen Neuheit, feine Vertretung,
jon ern donerndcS «tommgeschist. Uebernehmer
erhall kompl. Anleitung, dadurch absolut kein RisikoI
Branchelenntni 'se nicht erforderlich. Notwendiges
Stapital 2—6U00 Mt. Angebot« un.et U. M. 8011
an den Tagül.-Verl. Fl *2

t
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Ibergegenstänsle,
Platin ; Zahngeb sse,

CCIeidungsstdckei Wäsche , befindet sich nur bei

I immgmvu  uu|
ikein Laden — gegenüber Kaufhaus Biumenthal,
'S'elepts .on -4394 . — Ungenierter Verkauf.

Die höchsten Preise
für Zahngebisse . Platin sowie Brillanten

zahlt Julius Rofenfeld,
älteste «nd reellste Firma

WageMannstr . 15. Tel . 3964 . Gegr . 1898.

An«groß«Üeiegeniisil
die Sie noch nie wahrgenommea
haben , finden Sie beim Verkauf von

Brillanten
Zahneebissen

ob ganze, zerbrochene,
«der solche die in Kautschuk gefaßt sind.

Zahni 8 3.

Mit
Mk.

i loh
zahle
' p ©r
für Holzbrennstlfte bis 75
für Tlaeriaokaaifer bis 150
Platin , Gold - u . Siibersachen , Bedecke,
Leuchter, Service, Becher, goid. Uhren u. Ketten,

Armbänder etc. nur bei der Firma
«ernte«19$ 27 Wagemannstr . 27,

Laden und l. Stock. Tel. 4424.
l>ie Mehrten Herrschaften worden im eigenen In¬
teresse hölL ersucht, genau auf Name tu Nr. 27
achten zu woiien und nicht früher verkaufen,

bevor sie mein Angebot gehört haben._

Großer

MöbelAnkauf
Suche für eine Herrschaft 15 ei«» uuv zweitürige

Me der» und Shiegelschrünte, Waschkommoden Nacht-
sLränkchen mit oder ohne Marmorplatten, Aimmer-
>i che und »Stühle, SosaS. Lch eibtische, « ertiloü,
Teppiche. Läufer, KüchenmSLcl. Bettwäsche«. Ml. m.
Bücherschr., Chat sei.. Spieg. Bezahle sehr hohen Preis.
Seipp , wWislr.25, fi„Elesnoreilstt.7,2 r.
WVAWW1,WW .UUNWWVtVSV.
< Sekt - ^

“i

liasauiicaisaiMvasiBsu«

FlasdienJ> Weia-
§ Kegmak-5« Bordeaux'
> zera hechstsa Tagesnreis kauft an Willi. Reibiing , %

Kleine Kirchsassa4, Laden. Tclspnon 1487. **
v .wwnw .wAwwt. w wws

Sekt-, Bordeame-, Kognak- u.
Weinflaschen, Lumpen , Papier,
Metalle , Felle aller Art. Sacke kauft

Tel . «058. Sch . Sill ! Tel . 6058.
Blücherstr . 6. Mckteib, 1r. Lager:Blücherstr . 3.

3
Jung. Ehepaar. Mann

Metzier. Frau Köchin.
IlÄkll MMN !.

Okl, u. St. 731 Tagdl.-B

WMj!
3fi. Lehrer ert. Brisat-

stunden in Deutsch. Rechn..
Geometrie. PhyÄ. Oft.
u. D. 788 Tagbl.'Berlrg.

Kaufm.
Privat-
scliule

Herrn. & Clara
Bein

vlpl. Handelsiebrer
Kirchgasse 22

an der Luisenstr.

lies» m tm
für alle Färber

am 1. Dezember.
| lagss - u. Abend-Untemchi

Lehrerin — Dolmetscherin
‘RraniüJliA. Englisch.Unterricht Ueberietzn

Mllm nn» Äu bnstr. 24. 3.
Deutsch, n. engl. Untere,
ert. e. Sri .. Std . 3. »_ . .
Off. D. 20 rostlagernd.

Abiturient.
russ. Gnmn.. oers. Sprach,erteilt Stunden. Adresse
jm...TLL.blMerlan.Herr. 25 3 - t» England,
ert. engt. Unterricht in u.
a.  d . Hauke. Offerten unt
T. 723 TnähL-Berlag.

RuMcher Unterrichtwird o. iß. Dame erteilt.
Off, u. 5 . 73l“ XaflbI»g1.

M -WmU
ert. zu jeder ne« . Zeit

(auch Sonntags)
W. Klasner u. ierau.

Kl. SÄwalbacber Str 10
(Eing v. Mauritiusstr .).

Tanzsn
irvrt ung.. mnd.. iederz.
Ff. Völker Röderstrabe S.

"LMlü'LansM"
führt aus

Rhein. Anto-Revarntnr.
20 Dshbeimer Strast« LÜ.

Telephon LlöL.

Theodor Werner
Wäsche - Fabrik
WIESBADEN

Gegründet 1808
Webergasse 30 (Ecke Langgasse ).

Weihnachts - Angebot
so lange Vorrat:

1 Posten weiße Oberhemden Stück Mk. 93.—
1 farbige „ „ ,, 98.—
1 Ia Nachthemden, 120 cm lang „ „ 98.—

Stehkragen M. 9—, StehumlegkragenM. 12.—, weiche Pikee M. 10.—
Schlafanzüge — Krawatten — Hosenträger.

Bis We hnachten S‘/2—6 J/2 Uhr ohne Pause geöffnet . 1421

in Franz, u. Deutschwübernommen von lorach-
ae wandte: Kraft. Oft. u.
5». 738 an den Taabli-B-,

Dßlorottonga
für

TeitziichtS'Msl
werden fachgemäh aus-neftihrt. Offerten unter
M. 739 an den Tagbl.-
Berlua._ _ _

WWKM
u. Neuanfertiß. v. Pelz¬kragen u Murfen Meich-
strabc 29. S vielmann._

Kleist. Mann emnf.
sich den geehrten Herrsch,
z Teppichklovs. Kohlen-
bolen. Holzzerklein u. ?.
Hansarb Jos. Widmann.
Schwalb. Ltr . 41. Mb. 3.

Kostüm 139 M.
Mäntel von 90 Mk. an.
Gefellfchafts- und Ball-
Neider von 90 Mk. an.
Strastenkleidero. 60 Mk.
an. Röcke 30 Mk.. Blusen
von 25 Mk. an. Kinder-
narderobe w anaeferti^
Oft n.  K . 7i8„Tagbl,

Miscĥ Anieriiamig
jeder Art sowie Umand^
nur H.'imarb. Hermann-
firntze,21̂ 4. __

Tiicht MGiNerm
w. n. Kund., a g Ans¬
best. änd. Kleid., a. K-
Lard ^ b,Lebrstr .,L . 3 r,

Frnul a Wäsche ausb.
l Hotel. B»ns Rbein-

rnste 91. 3 Schauerer._
Friseuse n Kunden an.

Wellr itzstraste 44 Vdb. 2

Födlcure— Manicure.
Von 1—7 du soir.

Handpflege
Amalie TremnS,

Zietenring6, Part, rechts.
Haltestelle Linie3 u. 4.

15 Mille
von tückt. Eefchäftsdame
ß. Sicherheit aufzun. gef..
nur von Selbstgeber. Oft.u. S. 738 Tagbl.-Verlag.

Handkarren
Leiter» «. Waldwagen.
Federrolle zu vermieten.
Ketteubock. Blücherstr. 17.

Klavier
von Privat zu mieten
oesucht Offerten unier
L . 7t0 Taabl.-Verlag.
Viano zu vm. Sonneno.
Str . 4. Mittwoch. 2—6.

3n® WreiMMI
zu verleib schön spielende
Orgel. Pauke m. Becken,
z. beil. Nikolaus Mäntel
Bärte. Perücken, z. Weib¬
nachten Kard. f. Tbristus-
darktettung Engelsflügel
Zwerge mit Bärten, z
Märchensviel kl Prinzen.
Prinzess. u!w Mil.-Rück>:
u. sckimnle Goldborte zu
verknusen. SchwalüacherStraße 45. Mtb. 2 links

Wo kann i. Mädchen,
das zu Ostern aus der
Schule entlassen w.. das

Kleidermachen
aründlich erlernen?Schriktl Lti an Böhm.

mfAW
das Weihzeugnähen er¬
lernen. N. Aus. «chnabel.
Dotzbeimcr Straste 169.

Ela Kaufmann.
Buckbaltcr. in Stellung.28 I .. sucht eine Lebens-
gcfäbrtin mit etwas bar.
Berm. u. Ausstatt. Oft.u. F. 748 Taa bl. -Verlag

Elekirv-Msnteur
27 I .. evang.. in sicherer
Stell ., eia. Wobnbaus.
w. die Bei. e. Mädchens
oder Witwe zwecks bald.
Heirat. Oft. mit Bild,
w. retourn. wird, unter
Ai. 733 an den TagLL-B.

Ausw. seriös. Kauftn..
grast u. blond, evanael..
End« der 40er. in gestch.
Position, mit g. Cbarakt.-
u. Hcrzensbild. sucht, da
es ibm an vast. Damen-
bekanntfchaft fehlt, aur
diesem Wege eine bäusl ..
nicht unoermög. Dame
entwrech. Alters u. mit
auken Ebaraktereigensch.
kennen zu lernen. Da
lehr kinderlieb. Witwe
mit Kind nicht ausgesckl.
Event, auck Einbeir . er¬
wünscht. Nur «rnstgem.
Angeb mit Bild unter
E 749 an den Tagblatt-
Nerlag Gegenseit. Dis¬
kretion Ehrensache.

vorm 11—12. Std. 1.50.
Adr. im Tagbl.-B. k>

SkWA-SlM
weist braun, lange krause
Behänge, auf den Namen
Lane hörend, entlaufenWiederbringer bohr Be
lobnung. Bor Ankauf
wird gewarnt. Atvrft,
Gustav-Freytag-Straste 18.
Televbon 2154.

Ksitzss KGAll
mit schwarzem Schwanz.
Stirn 2 schwarze Punkte.
Name ..Ammi' . aüband
gekommen. Da es ein
Lieblingstier eines schw
verwundeten Kriegers ist.
gute Belohnung.

Melzo« .
Rbeinbabnstrabe8. Part

Alle

Kunstgewerblichen
Qegenstän

Werken zu  bedeutend
herabgesetzt . Preisen
«unverkauft, da ausserhalb des Itabinens

meines Qeschlfts.
nabe den Laden und damit die Bestlnde
des KonstseWerbehauses Wiesbaden,

Wlthelnistrasse 48, übernommen.
GALERIE DÜRER

fl. Becher.
Aul Bronzen 40»/, Rabatt.

de

Ruf 1016
Jede Woche eine

Rolle nach Frankfurt.
Gute Verpackung. :»: Bil igste Berechnung.

Auch soniuge Fahrten werden angenommen.
I SchnmH. SWÄÜS L

Für feen H?oi 6nacfltgttfdl
Dar

SVlt - naffamfcga
Lcrlsnösr 1021

Ist öurdj uns Mio durctz
fado Suctz^audlung tum jdrorjü von

ßl . 7.— ru darlatza«

L. SctzsUcrnbsrs'fctzs
HofbuchörucksrsL Masbaösn

„Tasblattgaus"

Günstige Gelegenheit
IQr Wiederverkäufen und Vermittler I

Karbid-
Lampen
aller Art, erstkl. Fabrikat , für Ge¬
werbe, I .dustrie , Haus- und Land
wirtsci aft sowie G ubenbetriebe
zu günstigen Preisen
in größeren Mengen

sofort greifbar
abzugeben.

Interessenten wollen sich u. Nr. M. E. 2627
an Kado!{ Mosse, Köln, wenden. F 142.

‘̂ mss m̂K m̂mmmses ^ smmEmsisEieaa^
Welhaachtsangebof in

Sehtoelz.Stiekereienu.Jünppslspilzei
Steile einen großen Posten reinl. pr. K öppei-Spitzenfür Decken, Störs und Bettwäsche
per Meter 5 .7S u. 5 75 , sowie 1 Posten herrl
Schweizer Stickerei für Bett- u. Leibwäsche
Mk. 4 .50 und breite Stiche

so lange Vorrat, zum
Günstige Gelegenheit für Ausstattungenn. Tapezierer.

per Meter 10 .75
Verkauf.

Spitzenhaus Qoldbera,üÄä

Residenz-Theater Wiesbaden
Donnerstag den 2. Dezember 19-0, abdg. 7 ühr

Einmaliges Sensations - Gastspiel
der «reltbertihmten Traumktinstierin

ÜADELEINE
mit ihrem Ensemble. F 330

Sltllllllitlil«

§  ftansa * s
m Rotel»itestaurant.fei

Mittwoch, den1. Dsz 1928:

SSchlachtfssts
Donnerstag und Freitag:

Grosse W

„Eiserner KanzleriS
Bismarckring 11

Eingang Bertramstt aSe.

Heute: SChlaCfttfOSt
Nur für Wieder verkauf er

Weihnachts-KerzchenP
W  Ferdinand Heuckel , Wiesbaden
^ Telephon 712 Albrechtstr. 11.

©ute Mn
mit Patentrahmen
u. Steil. Matratze

von
SL- ,

Wottm., Leegra»« .,
Kapo m.. Stotztzearm»

Patentrahme»
in allen Größen ,u biMgsten Preisen.

«EMS Bauet, RS» . 5t
Kaut - , Blasen
Frauen leiden

sonne Wuecksiiber,
ohne Ein pritzung).

Blut-,
Urin- Untersuchungen
Aufklar. Broschüre No’

Syphilis»
Behandlung nach de«
neuest, wisse nsehafU.

Methoden
ohne Berufsstßriing
5 a diskret vorschl.

Mk . 3 . — (Nachnah 'ne). F138
Spezialarzt Dr. med. Hoilaender

Frankfurt a. M., Bethmaanstrasse 54, gegen¬
über Frankfurter Hot. Tel. „Hansa“ 2951
Täglich 11-1, ß-7 Uhr. Sonntags 11-1 Uhr,

Nach langem, schmerzlichem Leiden
nahm Gott unser unvergessliches

Fränzctaen
ca sich in die Ewigkeit.

Familie Franz Bortina
Adlerslrasse 29.

Die Einäscherung findet Mittwoch früh
9 ühr auf dem Südfriedhof statt.
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Zwei reinrassige

de. W MWil
z I alt . 0.80 bock, und
lA Jabr . zu verk. Schrer-
stein Mittrkstraffe12._ i
Zwei schwere Zuck basen

(belg . Ricstn ) . Prachttrere
S verk. Weiland. Roon-qffe 8. 2 St . links.
StMbaicn . belg . Riesen.

8 W. alt . a . 1 Zucktvaar
z. vk. Rittersbaus . G as-
bern bei der Kl ost ermüble

Äaisereine weiße junge
LMMtie -Wue

billig abzugeben.
Jnckermann . Erbenheim.

Wiesbadener Str . 31.

MWaOHeHenN
Elrenbein -Halskette . neu.
zu verk. Fräulein ^ ost.
Rabnbosstra üe 8. Lad en.
1 Etzierv.. «, Porr .. Blau,
22 Teile , versck. Porzell .-
iHchüsseln. gemalt . Kanee-
Slrvice . b!.. Nickelkanne
Tobnengarn .. bl .. Kar-
roffeldrücker. l gr . Elisd .-fuvne bill. zu vk. Sckolz.ckwalb. Str . 55. Htb , 2.

Korallenlette . Tanzich.,
Tbeater -M.. Fäck ., Klacs
w. U.-Rock. K.-Sprelz , d.
Ritter E nrjsenaustr . 25, 1

y.  Dtzd f»I6 . Ebbest.
?u verk. Witt -iw . Blücher-
straffe 8. Mtb . 2

Febkragen
preiswert zu verk. Anzus,
2—4 nackm. bei Reygers,
M' olondstraffe JA._
Mod . roter Seid .-Delvet-
Sut bill . zu verk. Jager.
Kirckaaffe 1.8. 2.

Ein bl . Winterbut.
1 B . Damen -Gamaschen
1 P Nickelschlittschuhevk.
Wolfs. F-riedriMtr , 29. 1.
Eleg , weis«. Seidenkleid

i. A . b. zu vk. Schneider.
AdoMrabe 3. 2._

Zu verkaufen
f. n. bellbl . Ereve -de-
(fiine-ÄIeib (42) 420 Mk..
neuer Jltisbesatz und
Manicketten 320 Mk. bl.
Wintermantel 320 Mk.
Anzukeben 1—3 Diens¬
tag Taunusstraffe 40/48.
Zi mmer 308. gCenltctn _̂

Damen -Mantelkostlim
(42) . H.-Stief -l (42) verk.
Anzus. o. 10 Ubr an bei
Ebmer , Wörtbstr . 22.

klh. Dameu-Mspikett
Bolero u . Taille nreisw.
Man d Be rtramstraffe . 21,

Bersch. Kleidnngsstü ^e
billig zu verk. Leicher.
Herderstroffe 21. 3 l.
"Neue Damenmä " tel bill.
Essers. Hellmnn dstr 45. 2

Wintermantel.
dunkelbl .. 42—44. Hoch
sckaftstiesel (30) . schwarz,
bill .̂ BraUN Kir ckg. 13. 2
~~9L  dklbl . D.-Mantel
zu verk. Sckmitt , Sckarn-
borst st raffe  lO . 1._

Ein Kindermantel
für 12i. Kind . 2 Paar
Kinderschuhe. Nr 34/33.
1 Schaukelpferd ;u ver¬
kaufen bei Rernmuth.
Lvis enstra ffe 49. 3 links.

Ein lanaes Plülch-
Damen -Cane. 2 elegante
Touristen -RncksScke. ein
Frack ank Seide und Haie
z,i verkaufen. Cavitaia.
gorfttrafce 15. 1

Sol . Damen -Bi^ etot
getr . Knab - u. Damen-
Sckube (37—38). Krnder-
scklitten. Mess.-Käfig . Lat.
mag .. Svielz b zu verk.
Riidesb . Str . 34 2 l ._
Pgff We 'b" acktsae>ch--nk!
Mod . Strickjack.. -Blusen.
Kckoner u. Schals für
Erwachs u. Kinder , au-
reiner Wolle , n. Damen-
bemden u. Kindervrinzeff-
röckcken zu verk Stoltzel.
Adelbeidstraffe 37. 1.
Zwei moderne Strick¬

jacken. fast neu. hohe
Schnürstiefel . Er . 38,
neue Sckürze bill . abzug,
N. Sittentbaler . Klaren-
tbaler Str . 4. H, 1 St.

Winter -Ueberzieher,
2 Eebrock-Anz.. kl. F ... b. z.
verk. Ludwig . Lotbrrnger

ira '- e 28. B._
1 dunkler S.-Ueberneb

schwarzer Damen -Manrel
f. j . Mädchen, brauner
Belourbut . gef. Damen-
iacke. Damenst . (41) w, P .-
Svortw , zu verk. Schulze,
Rau entbaler Str . 12. 3l.

Rener mod. Ulster
u. Anzug billig zu verk.,
alles Mabarb , Egermann
Do tzbeimer Str . 63. Htb.

Sackrock mit Weste, blau
zu verk. Karlstr. 42. Part,
bei Kilb.
'H.-Arbeitsröcke u. Dril .-

Hosen bill . obzug. Fries.
Bleick str. 39. Htb . 2 I.

Knaben -Anzug,
blau . Cbeviot . 3—öiäfir,
Triumvbstubl . eins. Kind-
Stüblchen zu vk. Engler.
Zietenrina  1 2. 3.

Kmaben-Paletot . 2—5i..
D.-Halbick, (49) . Parade-
Kiss.. Svielsack.. Schienen
Kreuzung , ar . Schaukelvi
Schneider , Herderstr , 3 1
1 B . Wildl .-Halb 'chnhe

(39) 100 Mk 1 P . bobe
gelbe Damenstiefel . Maff-
arbeit . wenig getragen
(38—39) . nur 25,0 Mk..
ein Seidenkleid , bock-
mod.. Fig . 44. 380 Mk..
1 Winterbut bill . zu verk.
E - ab RieölNrgffe 22 P , I

Ein Haar Reitstiefel
b. zu verk. Sckreeb. Eers-
ber "straffe 8. 1 rechts.

WöMitttsWiMe
Er . 27.5. zu verk. Will.
Norkstraffe8. P db. Fst>,

Leib- ». Seelhöschrn.
für 24 Mk. zu vk. Michel.
Fri ed'ffckstr affe 8._
Schleifen . Kra -en. Hand-
>md Tausch .. Kinderbuch
Kla rentbaler Str . 5. 1 l.
1 P l w. D.-Glace -Hand-
schube. 1 B . w. Herrn-
E »ace. Fr .-W.. 1 Ondul-
Kisen. alles s. bill . Hork-
straäe 18. Dari , lin ks.

Hlumeau u. Kiffen
Struktator -Bauk . zu verk.
Dobb S tr . 110. E .̂ _

Teppich
Kokos guterb .. 2X3 . «wt
>-eb. Kückenubr zu verk.
Ans. 9—1. Sändl . verb.

Zimmermann.
Zietenrina  10 . 2 St.
Schwere Reisedecke. .

1 P . w. fbalbsch. (40) . ein
P . ckerrenstiefel 440) . zw-i
bachf Rasiermesser mit
Elfenb .. ckaarsckneidmasch.
steifer §>errenbui 45.354>,
1 Petr .-Lawne . Euwml-
wafferrina Puvvenkleid -b
zu verk. Brübl . Neudorier
Strobe 8. 3._

Pr . engl. Stoff
f. Anzüge iGeleaenbeitsk . i
bill . zu vk. Nägele . Weber-
qa ffe 25. Televbon 1612.

D -ei gvt-rbaltene
Frackanzüge

mebr . Serrenmänt .. D.-
Mantel u. 1 pbotoaraob.
Annarat zu verkaufen.
Dabo . Moribstrahe 30. 3.
von 1—3 Ubr._

NMrWgMy -MM
m. gestr. Hose. bl. Sakko-
Anr u Raglan b zu vk.
Hörner . S chackt str. 80. 1

Neuer Cutawaü -Anzug
mit gestr. Hose. schl. Fig
sowie eleg. neuer Frack
«nf Seide mit weibäeid.
Weite zu verkaufen . Näb.
zu erfr bei Eramberger.
Rauentbaler Straffe 10
Hln <erb. Part.
Berich Anz. u. Paletot

für 14iäbr . Jung . Dam .-
Mantel . Fest . u. Bleisold.
vk. Eeib . Dotzü. Str . 42. 1.

Magenplan
guterbalten . billia verk.
Saffe . Sckacktstr. 20. P . l.

Hern . H.-Schlittschnbe.
gut erb. zu verk. Hardt.
Helen enstraffe 3. 3 l.

tfl 808 aerabmte Bilder
unter Preis verkäuflich
Rerostroffe 8/10. Hof 4ks

Kerbichnittkast.. ungebr.
Hektoaraobier - Avvarat,
Schlittschuhe zu verkamen
La naaaffe 13. LadenSlSrMMsWe

(Blickensdörser)
zu verkaufen.
Radiosilm  Ta unusktr . 59.

Bioline
u. Mandoline billig zu
verk. Aorkftraffe 6 1.
X Hiol . u. Meff -Rotea-
ständer . Schlittschuhe. 25
u. 27 Reihbr . gr. Serv .-
Toblett . Klavierlamve.
sckw. Tuchmantel (44) H,-
Kragen (44 u. 45) zri vk.
RUdesb. Str . 15 1. Bauer

Erstklassige

LMeu.Mrr
zu verkaufen.

E. Engel
Taunu -straffe 14.

Grammophon
mit Platten u. Klaoier-
stubl zu verkaufen.

Hosmann.
Seerobenstr '26. SIS . 2

! AnaWeWW
u verkaufen. Karl Hoch.

offheim er Straff e 109.£
Sorblet -Avvorat

f. 70 Mk. verk. Broemier.
AdolisaNee 20. Part
88—188 Pfd . «ebr. gute

Rotzhaare
ä 15 Mk. zu verk. Peter.
Hcrmannstr . 17. Tel . 2447.

« . Ml ). - SM
oreiswert zu verkaufen.

Stoeffr.
Schlichterftraffe 18. 1 St.

Elegantes fast neues
Schlafzimmer

ab». Leffer. Taunusttr . 13.

Kirschbaum.
preiswert zu verkamen.

Schreinerei L. Schmidt.

Massive WWNMl
mit Marm .. Sviegel und
Einlage , für 2500 Mk.

Schreinerei Möller.
Eltviller Straffe 20.

Eine einfache, fast neue
Schlaszimmer-Einrichtung
weih lack. Küchenschrank
u. Tisck billig zu ver¬
kaufen. Hendors. Hartrng.
straffe 10 Erdaesckoff.

2 nuffb.-vol Betten,
fast neu. zu verk.. ebenso
2 Fenster Galerien . K.-
'Sckaukel u. Turnsckwsbe-
Rcck. Wacksmutb . Röder-
straffe 10. Part.

Kinderbett (Holz) .
mit Matratze , gut erhalt .,
vreisw . zu verk. Klärner,
Pbilivvsbergstraffe 43. P.

Im Auftraghabe billig zu verkaufen:
1 sehr schönes Salonso â.
diverse Seffel . sowie zwei
Ottomanen mit Taschen
». PILschbezug.
Kretzer. Tavezieraesckäft

Schwalbacker Str . 53.
2KWeltasAnsesse;

1 Mbiischchen. 1 Eas-
bängclamve . 1 Petrol .-
Stenlamve b. abzugeben.
Händler verbeten.

Karl 5)ock.
Dotzbeimer Straffe 109.

Schönes Plüschsofa
Chaiselongue mit u. ohne
Decke zu verk. Steinmetz.
Luiienstr . 49. 3 r.
Im Auftr . Sofa , vier

Seffel . Standuhr u. zwei
Leuchter ( Majolika mit
Bronze) zu verk. Göben-
str. 28. P . r .. R -nzerling.
Nuhb.-Büfett

mit Ausziehtisch und vier
Robrstüblen zu verk.

Werbelow.
Oranienstroffe 6. 2 r.

Mebr . Waschkommoden,
neu. in Eicken u Nuhb.
lackiert, äuherst billig
sowie ein Handvritscken-
wagen. für Kolonialw-
Händler geeignet billig.

Schreinerei K. Lutz.
Göbenstraffe 13.

Gr . 2tür . Kleiderschr..
fflberne Herren - Ubr zu
vk. Kirchner. Scharnhorst-
straff,' 11.

Wen-SWbüslh
Divlom .. neu. zu verk.

Schreinerei Christ.
Saalaaffe 4- 6

Poff Meihnacktsaetckenkk
Ein Schreibtisch (Dinl >.

neu zu verk. Arnold.
Lothringer Str . 28.

Küchentisch
mit 2 Stühlen 120 Mk..
Elfenbeinfächer 75 Mk..
Gold in Heftchen ä 150.
Dublee-Zwicker 25 Mk.
gold. bl. Brille 45 Mk.
zu verk. zw. 12 u. 3 llbr.

Steinmetz.
Bismarckrina 24 2 St-
Lack. Waschtisch, dazu

ouff. Nachttisch u. lackierte
Kommode verk. Heurung.
Evstav -Adols-Straffe 6.

Gr. Küchentisch. Islam.
Gaskocher. Koffer. Käfig-
ständer. Punvenbeti K.-
Scklitten . Theater - Glas,
vbot. Korierrabmen usw
Weiland Roonstr , 8. 8 l

Ein Kinderstüblchen.
1 Holzbettstelle. Vogelkäs..
Hundegeschirr mit Maul¬
korb. ein 3sttz Danoser
Schlitten . 1 Paar gefutt.
Wintersckube (Gr . 41) zu
vk. Eerlach. Rauentbaler
Straffe 7.
Näbmasch m. Gar . verk.
Krien :r . Fronkenstr . 22. 1

Schneider-Nabma ĉhine
(Pfaff ) b. z» vk. Krieger,
Frankenstraffe 22.

Nahma 'ch.. grbr ..
billig . Mayer . Wellritz-
ttraffe 27. Sof.

Pfaff -Näümaschin«.
kgst neu zu verk. Kern,
Bierstadt . Wiesb Str . 37

1 Dezimalwage . 1 Ztr.
Wiegekraft sofort abzug.
Müblgoffe 15. 2.

Porz .-Wandwaichbecken
für Toil . zu verk. Koch.
Rüdesbeimer Str . 18. 3.

Für Cafös
und Konditoreien;

Ein Kuffeewärme -Avv.
vernickelt. 9 Ltr . haltend,
zu verk Karl Sock.
Dotzbeimer Str . 109,
Miniatur -Fliegerkaruffell
(schönstes Svielzeug für
gröff Kinder ) zu verkauf.
Reichert. Schiersteiner
Straffe 9. Mittelbau 3

Kroffe Eliedervuvve
u. Puvpenst. bill. zu verk
Zieten ring 14. H. 3.

P .-Bett . Puppe.
Marmorvl .. Zmkeimer . gr.
Tisch v. R . Taobl . Bl . ? n

Große V 'irpeniüche
billia zu verk. Näheres
Wielandstratze 25. Frtiv.

Vuvvenküche. P .-Ctube,
Puvoen -Betrchcn zu verk.
bei Weihmüller . Aldrecht-
ttraffe 12. 3 r._

Er . Vuvvenküche.

vk. Wagemannttr . 20. 2.
Gr . Puppenwagen

straffe 22. Vdb . 1.
Kauilad , Kmderwiele

Kaufladen . Luitgew .hr.

Passendes

MllMtzi-
GkAMk!

Biebrich am Rhein.
Ratbausstraffe 15.
Elektr . Eisenbahn

UUC5) l. HUi PiW.. V
Schierst.. Doffb. Str . 49.

Kino mit Zubehör

straffe 10. 2.
Laterna magica

zu verk. Koch. Ru
beimer Straffe 18.

Burg m. Gold.

10 Ubr an._
GM erhaltenerLandauer

zu verlausen Rhci ri
Ertraktionswerke Agc.. .
Hütte. Schierstcin a. Rh.

Hofsckule. Berlin.

Federrolle
ca. 25 Ztr . Tragkraft,
mit Pferd , Wagen,ecke,
Häckselmaschineu. allem
Zubehör, zu verkaufen.
Chabeso- Fabrik

Biebrich.
Wilbelmsautage 1.

Lrlebhon 387.

Leiterwagen zu verk.
Striegniff . Tl co nore nstr. 5
Weiff. eleg. Kmd.-Wagen
vreisw . abz. K. Schmiot,
Georg Nugust Str . 6. H. 3
SutErhalt. fiinDenöflaen
zu verkaufen . Awischus.
Webera affc 38. 1.

Kinderwagen,
blauer Kastenwagen z. vk.
Herz. Poristr . 1l" Stb . 2.
Sehr guter Klappwagen

mit Verd .. Klapvstuhl.
Fest.. Rollw .. Eselgeio. vk.
Leidenback. Rbein ». Str .4
Fahrrad , f. neu. billig.

Maner . Wellrii -ftr . 27. Hof
Herrn - u. Knabensahr-

rad . aebr .. vreisw . Mayer
Mellribst r. 27. Hof.

Lelländer
mit Gummibereifung und
Holzbaukasten vk. Haber-
mann . Bleickstr. 34 E 3.
Kinderschlitten . Schaukel.

Scklittsch. Ludwigstr . 18,1.7,1.1
Kl. Zrmmerofen zu ver¬

kaufen bei Lauth . Röder-
straffe 3. 2 rechts._

Umzugshalber
sofort eleg. elektr. Krone
u. a elektr . Körper kvl.
Zimmergasofen . Linol .-
Tevvick zu verk.

Kubnert.
' > . 15. P . r.

„teffing -Lüster
für Gas . dreifl .. zu verk.
Pfeiffer . F eld str. 27, 1.

3arm . Äleffing-LLkter.
für Gas ». Elektr .. 4 gev
Stühle . Auto z. Aufzieb..
l kl. lektr. Motor mrt
Element 90 Mk.. 1 kleiner
Leiter « , u. v. Soiele vk.
Erkel Winkelcr Str 6 3 r

Gr . r Gummiwanne.
Gummidccke. Gr. 1,75 o vk
Mau eraa ike 12. ft.

1 Ebristbaum -Ständer
2 Stücke ivielend . zu vcr
kaufen b. Wagner . Schier^
steiner Straffe 5 Part.

Br . Sa ôn-Aouarium
verk. Tounusstr . 16 3.

. Schmied een. Keffel. fast neu. Dauerür.-Ofen
- u. kl. Zim .-Ofen zu verk.

Hirschgr. 22. 2 r. Wild.

6M!söWülöl 6000 M.
Schlafzimmer 2800 Mk.,
2 egale Betten 1100.Mk..
Vertiko 600 Mk., Diwan
900 Mk. zu verr.

Schorndorf.
Helencnstraffe 1. 1 St.

6̂ nß!itoörma|d)inß
für 13 mm L. und ein
Sckraubstock für sckw.
Bohrmaschine zu verk.
Bollmcr . Rertramitr . 21.

i Feilster unöUörMiter
verk. Weberg . 49. Glas,

Schlafzimmer
in eich., vrima Sckreiner-
arbeit . verk, H. Schäker.
Stiftstraffe 12. Part.

Groffer Fleiichstünder
. zu verkaufen. I . Schmidt.
- Bülowstraffe 9, Htb. 1.

Vertiko, Diwan
Tr . - Sviegel . Waschkom..
gut . Bett . 2 egale Betten
bill . zu verk Sckorndorf,
Helenenstraffe 3. Part.

- Eiserne Wendeltreppe
7—8 m hoch, zu verkauf,

r Schützenhofavotbeke.
: Lanaoaffe 11.
3 Kaninchenkasten
= u. mehrere Kaninchen..zu

verkaufen. Ernst . Domäne
Adamstal.

AßI.-KAMWs
in Eicken, innen ganz
Eicken, mit drei Zügen,
ä 1150 Mk,

MsbölhlNis Bauer
Wellritzstraffe 51.

Pappkasten1
G.ö e ungefähr

31x18x2 und kleiner,»
billig zu verkaufen. 8

Schirg , Webergasse I. ß «odsnie MH«
mit Messivgvergl., 3tür.
Sckrank. 1385 Mk.

WA . Mtflfd
rund vorgebaut , mit ein¬
gebauten Gewürzkästchen,
1885 Mark Möbel -Haus
Bauer . Wellritzstraffe 51.

, 88 bis 78 leere Kisten
r zu verkauf. Fuhrhalierei
k Fritz Wink. Dotzbeimer
e Straffe 18.
1 ( Händler-Verkäufe )

%i\m Alpakk-
Meffer. -Gabeln u. -Eff-

lösfel. 12 Paar , billig zu
verk. Bismarckring 1. 3 l.

- S. Noienblum
Zu verkaufen

gr, Nuffo.-Trumeausvieg,
800 .M.  do . Eich., band¬
geschnitzt. Salong .. Eob -
Bezug. besteh, a . Sofa . 2
Sessel, g. Polst .. 1000 M ..
Nuffb.-Büfett 950 Mk,.
Divl .-Sckreibt . 800 Mk,.
Bett mit verst. Pat . vr.
Kavokmatr . 850 Mk.. 6
Effzimmerstüble ä 120,
rd. Nuffb -Tisck 110 Mk..
u. verschied. Bilder.

Correzzola.
Rüdesbeimer Straffe 33.

Borderb . Part.

g MM* UMD -Mt '.
*• H.-Unterwäsche in allen
s Ausfübr . v. 18 Mk. an.
* H.-Ulster u. lleberz .. D.-
- Kost. Röcke. Bluff. Man:

u. K.-Sweater . la Qual
- Leib- u. Seeth . Leib-.

Tisch- u Bettw .. alles zu
staunend billig . Preisen
vr. H.-Stosfe . 150 br .. v.

n 68 Mk. an. Ellinger.
Helenenstrahe 30. 2 links

iki»?AmllBenzin -Laftwagen
e neue Bollgummi , ausnahmsweise guter Wage»
* zum Preise vonMk. 58860 .—

sofort zu verkaufen.
Ferner ein geschlossenesL>pel -Caup6 , 10/25, als

Taxameter primo geeignet, zum Preffe vonMk. 38888 —
f zu verkaufen. 1̂ 05
g Mo untia -Logerhau«, Mainz , Rhcinallee 151.

Seite 8.

Elf . Frrmensch.. 0 80X5.00
verk. Nerostr . 8/10 . Hoi l.

jiRWA
ZlgNlA-EelM

rentabel . verkebrsreicke
Lage, zu kaufen gesucht.
Offerten unter A. 285 an
den Taabl .-Berlag

Ankauf
inm. WÄlSlihiluU
WagmüNstr. 13,26t.
von »old. Uhren. Ringen.
Brillanten . Silber -Gegen¬
ständen. Brucknold. Zkhn-
»ebiffen. Klerd.. Waiche.
Pelzen u. Möbeln zu h.
Preisen . Fra u Schiffer,

Übren aller Art.
auch defekt, kaust stets

E. Resl . Ubrmach.r.
Westend,träne 15. 2.

Hobe Standuhr.
a. revaraturbcd .̂ zu kauf,
ge?. Preis -OU. W. Dann-
bardt . Fril .. Bleickstr. 30.

Rusen Sie 34NÜ.
Zahle die höchsten Brevefür gut erhaltene

Mi! Aallhe.
Frau A. Kiecn.

Eo ul!uitraffê 3. t « t._

LKleider LBrillanten
Lold <«. Litbergegenilände,
Zahngeb., Wäsche. Schuhe,
Gardine «. Federbetts Pelze
lauft zu höchsten Preisen
Frau Stummer
9 eutjUji« 19, 2. Stock.

»eiepyon

Alir Urlse
zahle

für abgelegte Herren - n.
Damenkleider . , Sckube.Möbel . Federbett . Gold
u. Silber . Uhren . Rrnge.
Bestecke. Becker u. Kett.
Komme aus Wunsch ins
Haus . Königsberg , Elt-
viller Straffe 14. Hth._
Damenamntel . Cutaway,

graue Mil .-Hoie zu kam.
gesucht. Bergbaus . Feld-
straffe 14. 1.

Zum eigenen Gebrauch
Leib-, Bettwäsche orersw
zu kaufen gesucht. Katb.
Schäker. Adolfstr. 3. P . 3.

für sämtliche Wäsche und
Kleidungsstücke erz. Sie
bei Ellinaer . Selenen-
straffe 38. 2 l Postk. gen.
Komme ins Haus ._

Ächtung!
Frau Sivver Oranten«
straffe 23. Vib 2 T. 3471.

zahlt hohe Prelle
für Federdrcken. Wäsche.

Mat ratzen «>w
Teppicheu. Bücher
ktt. Sarms . Bärenttr . 2,

ffvilveiiunvlld»
von Meyer u. Brockhaus
Sit k gesucht . Moritz und
Müt nel . Wilbelmstr . 58.
Briefmarken

gute Samml . u. Einzel¬
marken. zu Liebbabervrs.
gesucht. Angebote unter
O. 727 Ta bl .-Verlag.

Piano
oder Flügel zum Lernen,
wenn auch kl. Fehler,
nur von Privat zu kam-
gesucht. . „ „Ludwig Hoffman«.
Ober -In gelheim am Rh,

Gute Geige
zu kaufen gesucht. On . u.
3374 an H. 8,eff . Ann .-
Erved .. Wiesbaden.

Schreibtisch
(Divlomat)

M öckeM«
zu kaufen gesucht.

Möltgen.
Westendktr affe 30. 3.

Weberaäffe 38.

Wes.Wim
folgende Möbel:

3 Schlafzimmer, 1 Salon,
I .Herrenzimmer, 5 Bette«,
Deckbetten, 6 Schränke,
Lofas » div. Schreibtische,
Kommode«, div. Teppiche,
l Bertikow und 5i«chen-
möbel.

Schriftliche Offerten an
Frau

Bettramstraffe 12, 2. Et.

Möbel
komvl. Einrichtung ., sow.
einzelne Stücke, Betten
u. Polsterwaren werden
gegen hohe Bezahlung
angekauft Adressen erb.
Hansen. Adlerstrade 23.
Seitenbau Hart.

MwWgW

ganze Wobuungs - und
Penffons - E :nrrchtungen.
iowie einzelne gute Stucke.
Teppiche uiw. gegen hob.
Preis u. sofortige Kaffe.
Stachläffe übernehme zu
Taxpreisen.

Jnilus Jager.
Helenenstrahe 15 1 St.

Televbon .5047.
2tur. MderjchlM

nur von Privat geg. sehr
Hobe Bezahlung gesucht.
Fr . Peter . Hermannstr . 1,.
1. Stack. Tel . 2447.

Gut erb. Nähmaschine
zu kaufen ges. Fr . Werfer.
Adolistraffe 6 3.

Nähmaschine
zu kaufen gesucht. Enge !,
Bismarckr. 43. P . > . 348!,.

Kinderwaaen _
mögt. Marke .BrennaSor.
aus herrlchaftl . Hmise zu
kaufen ges. v. d. Emden.
Borkstrnffe 22.

Klappwagen,
a. defekt, kauft Boucher.
BlückersHaffe 6.

Kino
zu kaufen genickt. Off. u.
Z 738 Taabl .-Berlag ._WeM. MWl
zu kaufen gekuckt. Ang.
u. T . 738 Taabl .-Berlag.

Gesucht Schaukelpferd
u. Mänt . f. 3j. Winter-
mev er. Sbg . P lat t . Str .13

Frühbeetfenster
(114X144) zu k. gekuckt.
Gärtnerei W Sckmrdt.

_ Atzelberg._
Fatzwinde

zu kaufen gesucht, Off. u.W. 734 an den Tagbl .-P.
Reh- und

Hasenfelle
Ankaukttelle Mitter.

Maueraaffe 19. Hth. 1.

xAfi -unrt Verstaut
, neueru.gebrauchter,Säcke

Ijeder Art und Grössej
iCvylr * werden verliehen[
J -MutL werden i.  Reparatur|

> angenommen.
1 Ankaufv.Rohproduktenu

Mefallen „
IRiesel&Sperbepf
IWiesbaden.OoizneimetsirijJTel.6129

Suche zu kaufene.mge AuseO Festm.
Eichen

von 30 cm Zapfstärke
mit mehr . Platten zu auswärts . . Preisangabe

Möbel aller Art.
Bettwäsche. Fedcrzeug.
Matratzen bezahlt gut
Fischer. Adol istraffe 1. , .

Ausziehtisch
>»ti ,nebr . Platte .» , •
kaufen gesucht. Awischus. erbeten . , König . HotelPrinz Nikolas.

Goldene
Ketten , Uhren usw.Platinstifte usw.
Silberne
Bestecke , Ketten usw. i29,

kauft zu hohen Preisen

Bl AM WIESBADEN
Kirchgasse 70
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Handelstell.
Statistisches vom Bergbau.

Die Gesamtsteinkohleuerzeugung in den Monaten Januar
bis September 1020 betrug 05 738 770 t gegenüber 84 613 473
Tonnen 1019, und zwar 1919 mit Saar und Pfalz . Pfalz
6 914 000 1- Erfreulicherweise sind also rund U Mill. Tb-
mehr gefördert worden , aber dennoch rund 48 Millionen
weniger als im Friedensiahr 1918, als einschließlich der abge¬
tretenen Reichs- und Saarlande und der Pfalz , auf welche da¬
mals 18 400 834 t entfielen , 143 674 282 t gefördert waren . Um¬
gekehrt ist eine sehr erfreuliche Steigerung der Gesamtföfder-
ziSer bei den jetzt für uns besonders wichtigen Braun¬
kohlen zu verzeichnen , nämlich:
08 567 386 t und 1920 81 192 346 t.

1913 64 132 L
Im September

t, 1919
allein —

für Oktober Uesen die amtlichen Zahlen noch nicht vor .
betrug die Förderzahl für Steinkohlen ohne Saar und Pfalz
11 549 516 t und für Braunkohlen 1Ö102 551 t, beide zu¬
sammen demnach rund 21!4 Millionen Tonnen . Wenn wir
danach das voraussichtliche Jahresergebnis feststellen
wollen , kommen wir auf : Gesamtsume für die neun Monate:
rund 177 Millionen, dazu für die letzten drei Monate rund
65 Millionen also ein Gesamtergebnis von rund 342 Mill. To
1)16868 Ergebnis irörhte leidlich erscheinen Wir müssen
ihm aber die Äußerung eines Sachverständigen gegenüber¬
halten : Generaldirektor Vogler hat jüngst erst hei der
Tagung Deutscher Eisenhüttenleute in seinem Vortrage über
wirtschaftliche Tagesfragen u. a. folgendes an die ' Spitze
gestellt : Abgesehen von der vielleicht größten Gefahr , die
uns aus der geistigen und sittlichen Verwahrlosung droht,
ist das Grundubel unserer wirtschaftlichen Not der Mangel
an Kohle . Alle Bemühungen , unsere Wirtschaft zu heben,
sind vergeblich , wenn die Brennstoff decke nicht besser wird.
Im dichtbevölkerten Deutschland ist die Einwohnerzahl
längst ein Problem der Kohlenförderung geworden . Standen
uns vor dem Kriege 200 Millionen Tonnen Kolxle für 70 Mill.
Menschen zur Verfügung , so müssen , wenn wir heute der
Wirtschaft nur noch 120 Millionen Tonnen liefern können,
ei nige 20 Motionen Menschen auswandero  oder sterben

Bruchkranke
können ohne Operation und
Bemfsstörung geheilt wer¬
den. Sprechstundem Mainz,
Hotel Rational , am 4, Dez,
von 9—1 Uhr. F166

J»r. med. Knopf,
Spezialarzt f. Bruchleiden.

Berliner Perieenkurse.
W-Tk-JS, Barlin , 29. N«». «, Drahtlich « Auszahlungen für

Holland , , ,

Norwegen . .
Dänemark , .
Schweden . .
Finnland . . .
Italien . . . .boudou. , . .
New-York ! .
Bari » .
Schwei * . . .
Spanien . . .
Wieg alt , , .

v .y, . .S»P»»t

20S5 40 G. Mk. 2089 .60 B. für 100 Golden
447 .05 G, . 447 .85 B. » 100 Franken
823 .05 0 . , 930 .95 B. 9 100 Kronen
929 .05 S . » 933 .95 B. 100 Kronen

1S31 .15 G. . 1833 .35 B. 9 iflü Kronen
141 .85 G. , 142 .15 B, 9 10öFinn .Murk
255 .70 G. , S56 .3Q B. » 100 Lire
241 .00 0 . - 241 .50 B. I Ffd - Sterling

98 .80 G, » 68 .30 B. 1 Dollar
480 .55 G. , 421 .45 B. » 100 Franken

1081 .40 G. . 1083 .60 B. t 100 Prunken'
899 -10 G. ° 800 .90 B. % 100 Pesetas

00 .00 G. . 09 -00 B. ♦ 100 Kronen
21 .97 G. . 82 .03 S. * 100 Kronen
84 .15 G. , 84 .35 B. 100 Kronen
1S .S8 G. » 16 .02 B. » lOO Kronen

iBflwtrte und Hand« .
.Aus dem K«nzcm für Kahlenchcmie — Th. Geld-

sehrmdt. Die Deutsche Berg-A -G. für Kohlen - und Erdöl-
Chemie in  Berlin errichtet in Mannheim -Rheinau eine Zweig¬
niederlassung.

Preußisch-Süddeutsche Massenlotterie.
Berlin , 25. Sie». Zn der heutigen Vor mittaze - Ziehung

fieien 15 008 M. uns 42 335 48 445, IC 000 M . aus 59 126 231 343. 3080 M.
auf 3153 13 635 15 246 15 500 16 022 17 067 17 804 24 837 28 078 33 673
34 353 40 294 48 189 51 796 54 868 54 882 61 881 63 718 65 004 72 369 73 466
7« 183 78 914 96 306 102 551 106 370 116 078 119 610 119 640 125 633 126 521
130 870 136 856 138 052 143 290 154 400 M 523 175 306 177 496 184183
188 993 203 4SI 253 543 294 064 212 138 215 770 216 599 217 574 229 150,
1008 M . auf 2537 2608 2798 3380 5585 6572 6674 7557 765« 7745 10 763
13 859 17 981 18 006 20 i« 26 260 25 316 27 503 27 898 30 081 31 839 31 877
34 113 35 582 35 577 40 424 40 686 41 186 44 335 49 771 51 293 54 578 57 384
68 884 59 586 59 729 61 395 65 542 68 067 69 291 75 042 79 885 81 850 84 908
93 554 96 771 99 497 105 1066 110 950 112 788 113 933 119 407 121 555 121876
124 438 124 626 128 888 120 589 132 628 134 590 134 842 138 539 141 414
143 086 148 702 148 597 150 677 153 317 154 901 157 400 158 100 158 884
159 067 162 211 162 712 165 492 165 100 170 350 171 552 171 621 175 81«

177 289 190 500 191 246 197 439 187 551 196 233 284 2» 208 942 209 30
210 231 210613 211 233 211 384 213 007 213 « ! 217919 221479 222 ISS
224 835 226 488 230 737 231 276 2» 914 231 928 233 847.

Zn der N- chm i i t - g r Z i e h ll I>g fielen 80 009 St . auf 204 452
223 172, 15O«0 M . auf 178 619, 18 800 M . aus 169 630 214 065, 5000 M.
auf 28 720 68 151 68 514 80 267 117 980 156 656 203 304. 3006 M auf 400«
4533 6050 7413 26 859 27 901 31 468 37 712 42 267 48 049 48 647 52 848 53 714
54 454 55 944 85 170 66 526 76 9S9 82 180 85 278 03 233 96 444 193 655 107 402
110 088 118 861 110 311 138 361 139 216 144 078 147 380 14( 919 151 065
158 376 160 021 180 441 171 032 172 310 177 142 179 752 181 274 184189
185 430 190 171 190 222 194 KU 187 750 280 378 206 056 210 327 211761,
1060 M . auf 1382 1561 2352 6305 6397 7180 8805 10 778 20 649 21 442 21 675
28 873 30 490 31 342 32 792 43 679 46 252 49 885 58 490 62 560 62 742 63 027!
84 213 66 139 67 096 68 584 75 883 80 380 83 785 86 522 S7 680 90 669 94 872
95 868 194 373 104 416 105 804 107 5 .5 109 427 IM 183 115 546 115 841
125 161 132 146 134 193 140 298 144 210 145 276 146 994 152 176 164 385
166 435 167 198 172 113 172 283 180 433 183 366 192 087 197 134 107 245
190 317 201 665 303 591 208 33? 288 290 2» 142 213 170 216 483 228 482
339 198 233 382.

Sefrüflen Eie AM W1 « Me Irtung
des. milch-phosphorsauren Kalkp. äparates Capholaetiir . Das¬
selbe bewährt sich hervorragend zur F 17Z
Neubildung des « lutes , Hebung eer Rerven -Energie, « räfttgmig
der Organe, Festigung der Kuocheu «. zum Aufbau der Zelle.
252 Tabletten für eine i loschen»! Kur M. IS.— in all. Apotheken.
Haupiil ederlage in Wiesbave «, G chtzenhof-Apo .heke, Langg. ll.

Di« Morgen -Ausgabe umfaßt « Seiten.
Hauptfchriftlatter : H. Sekt sch.

emmtoorWi für den politischen Ta« : ff. e, « tha «- für den
»- itungsteck SB. 0. Nauendorf:  für den lotals » unh prc " ^ "

«derichroiaal und Handeü « . Etz : « » dte « «zeig« , i
__ H. Dörnens.  sürnUich in Wiesdaden.

». Stete « derL . « cheUe » » e» , ' schon Hsfhuchi -ru -kereiinGSadatzW
Sprechstunde der Sch . -frl -nuna 12 Ha t Ute.

Sdiulranzen
and

Sdmlmappen.
A. Letsehert

10  Faul brunn enstr. 10

hat cortcflfiaft ^a?außeben
Berliner Haus.

2 Bismarckring 2.

Zur Aufklärung!
MAGGI ist nicht eine allgemeine Bezeichnung für Waren Irgend welcher Her¬
kunft, sondern der Name des Begründers der MAGGI-Geseilschaft und eine

gesetzlich geschützte Fabrikmarke für
MAGGI8 Würze in Flaschen,
MAGGIS Suppen in Würfeln,
MAGGI8 Fleischbrühwürfel.

Diese sind nur echt, wenn sie auf der Etikette den Namen MAGGI tragen.

FranzösischeRhein-Armee
Bekanntmachung.

Donnerstag , 2. Dezember 1920, kommt um
2 Uhr nach mittags m her Mditär-Subjiste'nz.Abteilung
un Hofe der Fabrik Dyckerhoff in Biebrich zur
Ment ichen Bersteigerung:

hi 811 lein oerM.
Die Angebote müssen in Mark gemacht werden.
Die Zahlung ist sofort zu leisten. Außerdem liegt,

auf den Preisen ein Zuschlag von 7VsMM  Nutzen
des Schatzamtes.

Wiesbaden , den 26. November 1920.
Der Zahler von Secteur 180: Tailleur.

Armee francaise du Rhin.
Avis au public.

Le  Jeucü 8» B6©esstbre IS25I ä 14 heures
dans la cour de l’Usine Dyckerhaff s la Gsst .on
des Suhsistanees Militaices s Biebrich ; il tera pro-
cädö ä lg vente aus encheres pubKqnes de;22! I! 811  de vin altere.

Les enchöres seront fait s en marks De paye-
ment aura heu au comptant . En outre , les prix de

^ » « -e ® ' wte « vente seront majorts de 7V2% au profit du Tr&or.urteilt eie Professor : -_
6. MWkl'WMIll iü Stift

Berfteiserungen für das Jahr 1820 .
Am Freitag , den 3. Dezember 1920, werden

beim Kmasiier. Siejdment Nr. S (Grudene Roßkoserne)
in Mainz die so genden Versteigerungen stettf nden:

l-  Um 10 llhr vormittags beim Zahlmeister eine
Versteigerung von Dünger der Regiments-
stallungen (ungefä n .700 Pferde ),

II. Um V»U Uhr beim Zahlmeister eine Versteige¬
rung der gesottene » od. niedergeschlagenenPferde.

III . Um 10  Uhr heim Sekretär der Lebensmittel-
Konimissioneine Versteigerung des GespAs des
6. Kürassier-Regiments (ungefähr 500 Manns.

Die Angebote i ich unter verschlossenem Kuvert ein-
zureichen. Die Bedingungen können täglich von 10  bis
II Uhr vorm, im Dienstbuch auf dem Büro des Zahl»;
me-sters für die zwei ersten Versteigerungen und auf!
dem Büro des Sekretärs der Lcbensmittel-Kommission
für die dritte Versteigerung eingefehen werden. F 159

„Pr. Gentner's Schuhputz Nfgrin
„mit Banderole ist in sachgemäßer
„Weise aus besten Rohstoffen her¬
gestellt." F 142

Fortsetzung
des Verkaufs der aus dem beschlagnahmten Laden

lokal Wilhelmstraße 42 herrührenden Artikel
zu enorm billigen Preisen.

B«r Günstige Gelegenheit zu Weihnachts-Geschenken. "M>

| Beachten Sie unsere 5 Schaufenster

Seidenhaus IW 21  f *G h SB il ffl
Langgasse 42.

UK

Billiger als Frachtsnl ::
und stfaneller als Eilgut I

Regelmäßiger EUfukrdieast
Wiesbaden , Mainz und zurück.

Abfahrt täglich:
Von Mainz 9 Uhr vormittag ! , Rhoinaöoe 21.
Von Wiesbaden 3.30 nachm . , Nikolasstraße 5.
fc. RETTERIM AYER , Wiesbaden,

Nüolasstraße 5, Tel .: 12, 115, 124, 242, soll.
Mainz , Rheinallee 21. Tel. 860. „ „

Polstermöbel u. Betten
„ . beziehen Sie M . ,■Klub- Matratzen

gamituren , VOTt &llrlClTt in Roßhaar,
Klubsessel , direkt aus Kapok , Wolle,

Sofas , unsrer Seegras.
Ottomanen Spezialwerk - Deckbetten u.

etc. Stätte . Kissen.
Reparaturen , Umändern , Neubeziehen.

Gebrüder Leicher 1131
Telephon 33/9. _ Oran ienstraße 6.

Neu elxxg etroffeu:

Sägeböcke üim
A.
WetlritzstraSe 51

Telcyhe« 408.

Mk . 22 . -

H. Diehl
BleicbstraBe 9
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Kaufm. Personal.
Wer Stellung sucht

oder zu vergeben hat,
wendet sich stets am
besten a. d. gebühren¬
freien Stellennachweis
des Kaufmännischen
Vereins, Luisenstr . 26.
Fernspr . 6185. F 376

MW etenoMtin
(Adler ), möglichst a . der
Branche . iür sof. gesucht.
Schriftl . Ansebote an
Riebricher Eisen- und
Metall -ödl . Will u. Ge*.
Biebrick «m Rhein

Frau
von 549—5410 Uhr für d.
Laden gesucht.

Parfüm . Bltftaetter.
Ecke Langa . u . Weder «.

Lehrfräulein
sucht Berliner Saus.
Bismarckring 2.

Lehrmädchen.
aus achtbar . Familie , m.
guten Schulzeugn. suchen
Kästner u. Jacobi . Fns .,
Hotel Rose.
^Erwerbliches Perssn äl ^)

Redege« . Frauen
u . Serrkr gesucht. Manthe.
Luisenstr. 16. S . 2. 10—7.
1

gesucht
Einers u Mever.

Weißzeugnäherin
nemcht Marktttr . LS.  P

Mädchen k. Weißzeug-
naben u. Flicken erlernen.
Bülowstraße ch Bdb . P.

Modes 2
Erste Arbeiterinnen,
sowie Zuarbeiterinnrn

für besseren Genre für
sofort oder spät, gesucht.

M Schräder.
Lanaaasse 5.

Putz 1

Zweite Arbeiterin aei.
Ost, u. L. 734 Tanbl .-B

Friseuse
(auch Volontärin ) gef.
Giersch. Goldgasse 18._Aß$eIM
wird für sofort durchaus
perfekte Köchin, w. auch
Hausarbeit übern ., und
Hausmädchen (evt . spat)
gesucht, mit vr . Zeugniss.
Reise frei Sehr hoher
Lohn. Borzust. b. 4 llbr
(üotnried -Kinkel-Strade 3
(Lldolssböbe) .

Eins. Stutze.
Suche sof. f. m. kl. s.

ruhig. Hausstd. (alleinst.
Dame) best, erfahr , brav,
gesetzt. Mädch. od. Frau,
d. g. selbst, g. kocht, näkst,
l. Hausarb. macht, u. f.
mich u. d. Haushalt zu¬
verlässig sorgt, b .«.Lohn.
Offerten unt . E. 739 an
beit Tagbl.-Verl.

Zuverlässiges
Allein Mädchen
mit bet guter
Vervfleaung ges. Moritz-
st raße 37. 2 rechts.

Ordentl . Mädchen
für 3-Ners.-Haushalt bei
guter Bezahlung fof. od.
fväter gesucht.

Marck. Taunusstr . 11.

AllM« Wl>
für sofort gesucht

Frau Apotheker Mück.
Luisenstraße 4. 2.

Alleinmädchen.
w. gutbürgerl . kochen k.,
in kl Fam . (3 Perl .) gef.
Kav elle nstrane 6. 2

Sauberes Mädchen.
w. schon in bess. Hause
war u. in der Küche be¬
hilflich ist. bis 1. Derbr.
gesucht Emser Str . 32. P.

Alleinmädchen
Idurchaus zuverlässig u.
selbständig, für kl. Haus-

Ihatt gesucht.
|Frau Schottes -Scheibel,

Langgasse 41.

Sauberes Mädchen.
welches kochen kann, »der
eins. Stütze für sofort ge-
sumt Svmboldtttraste 21.

Mädchen
bei guter Behandlung
11 Lohn per 1 . Dez . gesuchtA lbrecbtstraße' 23. 1

3iinüpr
w. kochen kann , sofort gef.
Gehr . Babnhofftraste 9.

Bei 'eres Alleinmädchen
in tl Haushalt sofort,
event . 15. Dez. gesucht
Adolisallee 33. 2._

Für meinen kl. Haus¬
halt (2 Pers .) suche neben
Zweitmädchen tüchtiges

Mädchen
oder einfache Stütze, die
kocht u. Hausarbeit mit¬
verricht. Langenbeckstr. 3.
am Langenbeckvlatz.

evbon 1337.
Bess. lischt. Mädchen

oder Frau als Stütze in
kl. geordn. Haushalt von
2 Prionen gesucht. Vor¬
zustellen 5—6 Uhr, bei
Robert Rüdesb . Str . 23. 3

Da ich mich verheiratet
babei suche ich für meine
Herrschaft rnoerl . .tüchtig.

WM
rum L Januar.

Adeksfallee 34. 3.
Mädchen für Hausarbert

bei gntem Lohn gesucht
Schwalbacker Str . 53. 1.

Aüermuädchen gesucht
Sckiersteiner Str . 10. 1.

Zuoerl . Mädchen.
d. selbstcüüi. kocht, bet gut.
Lohn  g es. Mainzer Str . 6.

ädchen gesucht
Adolfstraße 6. 1.

Alieinmädchen
w. gutbürgerlich kochen
kann, nicht u . 25 Jahren,
bei hohem Lohn gesucht
Scke nkendorfstrane 4. 2.

Ordentl . Mädchen
für kl. ruhig . Haushalt
gesucht. e»t . zur Aushilfe.
‘ " 2. 2.Serderstrake

Sausm_smädchrn
in ft . herrsch. Haushalt
(2 Vers.) zum 10. bis
15. Der. nach Eltville
gelocht. Ang. u. A. 263
an oen Taabl -Verlag.

»liäsai
bei bobem Lohn u. gut.
Kost tassüber sof. ges.

Arlktionator Krämer.
Reuassie 14.

Fleiß . Mädchen tagsüber
i. Hausarb . sei . Neroberg¬
straße 22 Tel . 3862.

Mädchen
r tassüber gesucht,
crafaifh. Kaiser -Friedr .-

Ring 14.
i

saulnes lllshtn
taasüb . sei . Rena . 14. 2.

_ _ Icth. Mädchen
für tassüber od. ganz ge¬
sucht Ellenbcgengasse 10
Hutladen.

Einfgche saubere Frau
tagsüber ges. Rosmanith,
Waterloostraße 5. Part
Mdck. tassüb . f. Hausarb.
aesnckit Blatter Str . 166.

Selbständig , reinliches
Mädchen

tagsüber für alle Arbeit
gesucht. Hoher Lohn,
gute Verpflegung,

" ikolasstrake 28. 2.
Mädchen oder Frau

3 Borm . wöckentl. gesucht.
Rosmanith . Waterloostr .5

Frau oder Mädchen
tätlich 1 St . oder 4mal
«öch. ie 2 Stund , gesucht
— ;e 17 B . r.
Monatsfrcw od. Mädchen
für sofort gesucht Nero-
itratze 48. 2.

Gesucht für morgens
mtemvfoblene
sionatoßrau od. Mädch.22 Stimden pro Woche).

Ackermann.
Klopstockstraße11.

C Mämüich » Personen ^ )

[ SUmfndhMriSftes Person«? )

2»ofjilfeorheiier,
welche bereits längere Zeit
in der Verwaltung tätig
gewesen sind und seibständ.
arbeit. können, zum sofort.
Eintritt gesucht. Bewerber
wollen unter Vorlage von
Zengniisen bezw. beglaub.
Zeugnisabschriften sich bei
der Unterzeichneten Behörde
schriftlich melden. F236
LandratSamt Rüdesheim,

Rheingaukreis.

3l.Aontoitfl(tn)
mit guter SÄulbild . und
flotter schöner Handschr-.
gewandt in Stenogr . u.
Maschinenschreiben, von
Chemischer Fabrik sofort
gesucht. Off. u. F . 737
an den Taabl .-Berlag.

Landreisende!
für erltkl. Artikel gegen
g. Prov . sucht Feilbach.Dotzheim. Wiesbadener
Straße 40. vorm . 10—12.
nachm. 3—6 Uhr.
Generalvertreter

für konkurrenzlos. Untern,
gesucht Off. L. G. 3658
an Ala -Haajenstein u.
Bögler . Lernrrg. erb. F86

Wemgutsbesitzer aus
bed. Weinort bet Mainz
sucht zum Vertrieb von
Flaschenweinen eigenen
Gewächses in Hotels und
Restaurants best, einges.Vertreter
bei hoher Provision . An¬
gebote unter H. 73S an
den Tagbl .-Verlag.
{ Gewerbliches Personal ")

Aeuherft tückt. älterer
Maschinist u Maschinen¬
schlosser. der Rev . selbst,
auszuf . fäbig ist. v.  mittl.
Betrieb (Umg. Wiesb .)
in Dauerstellung baldigst
gesucht. Off. mit Zeugn .-
Absckrist. von nur wirkt,
tüchtigen Kräften unter
Z. 738 Taabl .-Berlaa.

Selbständige tüchtige

HiiK
für Licht- u . Kraftanlag.
für sofort gesucht.

W. Hinnenberg
_L -mgga sse 15.

ElMMMlM
sofort gesucht.

Behrens . Jabnitr . 2.

Wst. kchlMltt
mit eig. Werkstätte zum
Anfertigen von weihen
u. polierten Möbeln ge¬
sucht. Sämtl . Material,
evt. Fourniervresse . w.
gestellt. A. Maurer.
Bleickstraße 18. 1.

Braver ordentlicher
HMuW gescht.

B. Enders . Mickelsb . 32.
Hausbursche.

lcdig. gut emvf.. gesucht.
Hotel Adler -Vadbaus.

f Mm-SWe ]
[ Weiblich» Personen^ )

( KousmSnnlsches Personal)

Fräulein,
bew. i . Maschinenschreib..
sucht Stelle auf Bureau,
evt. auch für halbe Tage.
Off. u. Z. 734 Tagbl .-V.
[ Gewerbliches Personal )

WO.Um,
arbeitsfreudig u. durchaus
zuverlässig, sucht Ver¬
trauensposten in seinemfrivatbausbalt. erstemotel . auf Bureau oder
in sonstigem Betrieb , für
ganze oder auch b. Tage.
Offerten unter I . 735 an
den Tag bl.-Verlag.
Aelt . Köchin sucht sofort

Stelle , ev. als Aushilfe.
Webergasse 38. 1.

Bes?M SföHjen
vom Lande sucht Stell,
bei besserer Familie ohne
Kinder . Off, u. W. 738
an den Tagbl .-Verlaa.

Ordentl . Mädchen
sucht noch .Monatsstelle,
tagl . v. 2 Uhr ab. Näheres
Mauergaffe 19. im Laden .
f Männliche Personen ]
(  Gelbliches Personal )

Kuulttamervaar
(2 Herren ) suchen für
Wiesbaden oder Umgeg.
Engagement in Bariets
oder Kabarett . Evt . zur
Aushilfe in nur besseren
Vereinen . Offerten unt.
I . 738 an d. Tagbl .-V.

Chauffeur
sucht St . bei Herrschaft.
Uebern . auch Garten - u.
Hausarb . Gute Papiere
u. Referenzen . Geil . Off.
u. D. 739 Tagbl .-Verlag.

Aelteres angesehenes Fabrikunternehmen |
[sucht per sofort oder später

flotte Stenotypistin
j gegen hohe Bezahlung . Off. unter Beifügung |
j von Zeugnisabschr . , mögl . anch mit Lichtbild,
unter F . 729 an den Tagbl .-Verlag.

Buchhalterin
unbedingt zuverlässig und mit der amerikanischen
Journalführung vertraut , für hiesige Firmer
zum baldigen Eintritt gesucht. Gefl . Angebote,

zunächst schriftlich, an
Ludw . Bub . Bücherrevisor , Scheffelstr . 12 , 1.

Für meine Qualitätsfabrikate

Schuhcreme ». Bohnerwachs!
suche einen bei der in Frage kommenden Kund¬
schaft eingeführten

Reisenden
für Wiesbaden «. Umgegend. Bei entsprechendem!
Umsatz hohes Einkommen zugesichert. Offerten u |
L. 739 an den Tagbl.-Verlag.

Wir suchen in allen Städten Deutschlands tüchtige,

Mitarbeiter.
Monatsverdienst 5000 bis 10000 Mark und mehr.
Branchekenntnisje nicht erforderlich. Keine Ver¬
sicherung. Hervorragende Gelegenheit bei einer
Kapitalanlage von Mk. 3000.— F155

Lopa - Gesellschaft, Berlin - Friedenau , Wilhelmstr. 8.

^ Von bedeutender Chemischen Fabrik♦ Plateverireter
für guten Massenartikel gesucht . Nur seriöse
Firmen oder Herren , die in Kolonialw . und
Haushaltsgesch ., Drogerien oder Lack - und
Farbenhandlungen eingeführt sind , haben In-

♦ teresse . Off. unt . A. 281 an den Tagblatt -Veri.

Chemische Fabrik in Biebrich sucht für die Beauf¬
sichtigung von Betriebsarbeiten jüngeren, um¬
sichtigen, in seinem Fach durchaus bewanderten

Schreinermeister.
Angebote unter K. 729 an d. Tagbl.-Berl. F 200p

Ich suche
| für den Vertrieb eines erstklassigen Fenerlösch-
!Apparates für Wiesbaden, Niainz u. Höchst(Stadt
u. Land) einen durchaus seriösen, gut empfohlenen

AllernverLreler.
Hohe Pwvision, Kapital nicht nötig.

von Hochwaechter, Kommissionsgeschäft,
Sonnenberger Straße 31.

s ZMIÄWII s
Läden u. Eeschäktsräume.

Niederwaldstr . 8 Werkst.
0 . Larerrnmn %. vm . §fi

Zn vermiete» :
Marktplatz 3 heller, 70
gm großer Raum, sehr
gut heizb., zü Bürozw.
geeign. Näh. Biebricher
Straße 16, 1, vormitt.

Billa Rnhberaitr .. 9 e. gut
m. Z. m. V. PeM . a . bess.
S . sof. billig zu verm

Möbl . Zimmer . Manf . rc.
AdoMr . 3. 1. sut möbl.
Zimmer , elektr.. Lrcht. an
Herrn zu nermreten.

Ädolfstr. 8. lUleg . möhL
Zim . mit 1 u. 2 Betten,
volle Pension . Pnvat-
Penüon Ruvv.

Lang «. 14. 2. E . Schutzen-
boiitraste 1. 2. mbl . Zrm.

Marktitraße 8, 3. Etagelinks , am Markt , mobl.
Zimmer m Vermietern

SÄwalbachcr Str . 12. 1.
möbl . Zimmer zu verm

Seerobenstr . 7. 2 r ... fonn..
gut möbliertes Zimmer
mit Pension abzug.

Eins . möbl. Zim. m. Bens.
Albrecktstraste 6. Htb . 1 r,

Möbl . Zimmer mttPmrs.
zu verm . Näb . Albrecht-
sira ste 38. Part. __

Möbl . Wohn - ». Schlas-
zim.. evtl , mit Z-uÄ«,
einz. od . zus. z. vm. Brer-
stadter 5>öbe 59. T . Io41,

Än Ebevaar schön., .sonn.,
möbl. Zim . mit Kuchen¬
benutzung zu vermieten.
Bülmvstraste 1. 1 lks.

Er . gut möbb Zimmer an
sol. Herrn zu oermreten.
Llabnstraste 22. 3.

1—L mobb Borderum . m.
2 Betten u. Klav .. evtl.
mit Bens. Iabnstr . 24. 3.

AK . m \.  3Ä«
elektr. Licht. Damvfhz.
event. mit Mittagstisch,
zu verm. Pens . Burghof.
Lanaaasse 19. 2.

2 aut möbl. Zimmer mrt
Küchenbenutzun« zu vm.
Rbeinstraste 93. 2 St.

Zimmer
neu möblierte . Zentralb ..
ohne Pension , zu verm.
Sonnenberger Str . 24.
dem Kurhaus aeaennb.

Ent möbb Zimmer mit
Pens.. 1 u. 2 Betten , zu

verm. Webergasfe 38. 1.
Leere Znn » Mani . ui« .

1—2 leere Zim . in Villa
mit Zentralbeiz , zu ver¬
mieten . Off. u. K. 739
an den TagbL-Verlag.

Keller. Remisen. Stall , rc.

Weinkeller
250 Qmtr . groß, zu ver¬
mieten . Sluauft Kraft.
Schwalbacker Skr . 23.

Aelt . Ehepaar.
böb. Bearnter . sacht un-
möhl 4—5-Zim . - Wohn,
mögl. freie Lage. Ruhige
Mitbewohner für Villa.
Off, u. T. 739 Taabl .-Vl.

Für ein oder mehrere
Jahre in sonnig geleg.
Billa5—7 mW.Zimmer
zu m. gesucht. Schlangen¬
bad oder nächste Umgeh,
bevorzugt . Offerten mit
Breisangabe u. Ä. 282
au den Tagbl .-V erl ag.

Gesucht für gebildete
Franzosen mehrere gut

Mw. Mutigen
auch eine kl. möbl . Billa.

Lossli . Römerbad.
Franz . Ehepaar

sucht Schlaf - u. Wohn¬
zimmer mit Kuchenbe-
nutzung. Adr . Euichard,
Hotel Bären . Bären-
straste 3.

Herr sucht per Dez.
geräun -. heizb.. evtl , un
möbl. Zimmer in guter
Lage. Off. mit Preisang.
11. W . 738 Tagbl .-Berla « .

Emsch msdl.Ummer
(fev ) von einzeln. Herrn
für jetzt oder fvät . ge¬
sucht. Oir . mit Breisang.
u. I 748 an d. Taabl .-B.

Möbl . Zimmer
mit etwas KoÄselesenh.
von berufstät . ig . Dame
gesucht- Offerten unter
S . 749 on d Tagbl .-B.

<>räuletn sucht
möbl. Zimmer
Off u K. 749 Taabl .-B..aab _

Sana . bessT̂ Kaufmann
sucht hübsches freundlich
möbl. Zimmer
am liebsten mit voller
Penkion. rum 1. 12. 20.
Off u. S . 739 Tasbl .-B.

Mittl . Siaatsbeamter
ledig. 37 Jahre alt . sucht
möbl . Zimmer
möglichst Nähe Bahnhof.Ost, i! K. 739 Tagbl .-B .,

Für sofort
ein Laden mit kl Wob-
nnna i« bester Lage zu

ieteu aeiuckt. Offert , m
mn hTaakL -B

nicht sehr groß , im
Zentrum der Stadt,
für sofort zumieten
gesucht . Offerten
unter B. 739 an den
TagbL -Verlag.

Laden
für Zig .-Kesch. pass., zu
mieten evtl , d Kauf zu
übernehmen gesucht. Oif.
Dotzbeimer Sir . 55. 1.

Laden
qlerch welcher Größe, in
nur bester Geschäftslage,
zu mieten oder

Geschäft
gleich welcher Branche zu
kaufen gesucht. Offert , u.
D 74« Tagbl .- Verlag.

Kleiner Laden
für Svezialgefchäft . Lang¬
gasse. Kirchgasse bevorz.,
z. 1. Avril od. so. Angeb.
u. M . 740 Tagbl .-Berlag.

U . LWkö«
ffi *' SiLÄ ffi
cm den Tagbl .-Verlag.

Suche sofort
einen Platz

mit Ueberdachung zum
lluterstelle« eines Metz¬
wagens v. 5 Mir . Länge
und 4 Mir . Höhe gegen
hohe Mietzahlung . Off.
unt. 0 . 739 Tagbl.-Verl.

f WshnnnKen j
| zu vertauschen j

1.
in schöner Lage, inmitten
der Stadt , gegen Drer-
zimmer-Wobn . zu tausch,
gesucht. Offerten unter
W. 733 an den Tagbl --P .|

Tausche meine schone,
in rubiger Lage befind¬
liche 2-Zim .-Wohn .. mrt
schöner 2-Zim --Wobn . in
Wiesbaden . Bdb . Ost. u.

Z-MntK-WölDirng
gegen meine 2-Z.-Wobn ..
1. Stock. Sonnenseite, zu

Manttittt.
Nowak. Lotbriua . Str . 25.

Ar Mmdmg 1 3miMiiWl !i«W
zvoei möbl. Zimmer mit Äüchenbenutzung
oder auch leere Zimmer von jungem kinderl. Ehepaar
aus gut. Familie gesucht bis Mitte Dezember. Offerten
unter B. 732 an den Tagbl.-Berlag.

Wohnungstausch
Hamburg-Wiesbaden.

In Hamburg in guter Wohnlage befind!. 4-Zimmer-
Wohnung mit Zentralheizung, Bad, Warmwasservers.,
ist gegen 3—4-Zimmer -Wohnnng in Mainz, Wies¬
baden oder näherer Umgebung zu tauschen. Ofserten
umgehend an F92

IMaiBli Sttilafi. » A.KM« slr.W.
[ «ÄiiMr )
(  HpttuUen -Ängebot« )

100 990 u. 39 688 Mk.
aussuleiben . Ost. unter
M . 732 an den Tagbl .-Vl.

(  Ä spltalteii -Eesnihr

m m 4830 mi
zu leihen gesucht mit hob.
Prozenten und vrima
Sicherheit . Angebote unt.

9888  ü. 28688  Ml.
2. Hvv. v. Selbst «, ges.
Ost , u . B . 748 Ta »bl.-B.Mk. 25«««
zur Ablösung als such:
2.  Hvvothek gesucht. Off¬
nem Selbstgebern unter
U. 736 an d. Tasbl .-B.

{ SimnoWiBi
( SmtnoOÜien-gwfetfe )

Billa . Nähe Kurpark,
mit Garten u. frei werd.
L—4-Ztm . - Wohnung iur
180 000 Mk. zu verk. Ost.
u . U. 738 an d. Tagbl .-B.

Wobn.-Nachw.-Büro \Lion& Cie.
IBahnbofstr . 8- T. 788. [
Grüßte Auswahl oon|

SaJltet- u. Kaufobjekten
jeder

ufob
Art.

Sochherrschaftl. geraum.
Billa , dicht b. Frankfurt
a mit Park . Stall,
Gart . u. etw. Ackerland,
wegzugshalb . oretsw . abz.
durch E. Zila . Frankfurt
am Main . Mertonstr . 4.
Tel. Taunus 3182. F142

Villa
mit oder ohne Möbel zu
kaufen gesucht. Gefl. An¬
geb. u. F . 722 Taabl .-V

EmfamUien -Wll-
:n gesucht. 6-Zizu kaufen gesucht. 6-Zim .-

Wobnung wird in Tausch
gegeben. Offerten unter
B. 735 TagbL -Verlag.

gegen
Kl. Eini .-Billa

volle Auszabl. zu
auf . gesucht. Wohmings-
umtauich am Platze mög¬
lich. Ost. unter B. 729
an den Tagbl .-Verlag.

hn{  ad WM Ißifttfal!■VwuBS Ula'U flUlflVaW BbMsM'toISISI
ven herrschaltlich.
Villen und Etagen

für Bet
und Hjrpötl

veranittelt
J . CHR . GLÜCKLICH

Wilhelmstr . 56 :: Fernruf 6656.

in
Große Auswahl

Herrsch aftshiinsern, Hotels, Pensionen,
Billen , Zins- «. Geschäftshäusern

finden Käufer bei
Grundstücks-Markt, G. m. b. H.

Echwalbacher Straße 4, Ecke Rheinstraße.

MW
( Privat Berkäuf» j

Gutgehendes Obv-
u. Gemüse-Geickaft

kankheitsh . iof. zuverk.

Ost u^ Z.̂ ,7 27 Tasbl .-B..abettspkerd.
zugfest. zu verkaufen Feld-
straße 22._
Enc 7iähr . Münsterläud.

Ravv -Wallach zu verkauf,
bei Klein. Schwalbacher.
Lttatze 48 .L ' '

Milchziege
i .. »u verkaufen . Sim,
ra mbach. Talstraste 3.

Äwer Ziegenliimmer.
9 Mon . alt . 4 Gänse, ein
Kmder-Svortw .. 1 alter
Kinderwagen . Fahrrad 0.
Gummi. Kinder - Badew.
mit Gestell. Schlittschuhe.
Schnitzbank. 2 Gerüstleit .,
Backhaube für Gasherd,
Petr .-Hängelamve . Petr .-
Ofen, Stehleiter . 2fitziger
K.-Stublschl . E . Rüters-
baus Elasberg . bei der
Kfoktermiiblk.
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